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No. 5O. Montag , dm izten Dccmchcr 1802.
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, . , A v e H r L s f e Me n t s . /rü 'F 7 ' -7r . - Damit - ey dem Anfänge deLstrruenJahres , -M
'
.Lr8MeWHr » .z« 'er¬spare« , - gleich bestimmt Mden kann , wir stark bir/MfiagrW jWoch

'
eßN-MHrS«ächstr Iahr seyn muß ; so wird - hicdukch bekannt gemacht : daß diejenigen,

"
welcheauszutrcteu willens sind , so wohl als die , so für das folgende Jahr die Wochenblät¬ter nuthalten wollen , sich vor den iz . December bey den rrsp . Wollöbl . Post - Arm-tern dieser Provinz , oder dem König !. Intelligenz - Cowtoir zu melden haben»Uedrigeus verhsfft das InrMgenz - Comtoir , dM feder Interessent spä¬testens in den ersten 14 Tagen des neuen Jahres die Kosten des Wochenblatts zu1 Rthlr . 4 gGr . pro Exemplar brrichtigon werde , wer! sonst , da Feine Reste bey die¬ser Lasse statuiert werden sollen , wider die Saumhaft -M Mt der LxLLutivu ^ ohneweitere Anmahnung , verfahren werden muß.

Aurich , den 2Z. November 1822 .
. w / 7König !» Preuss . Ostft . Intelligenz - ComtHe. iGeytst .

' '
2 . Da Seine Königliche Majestät von Prrussen re . mittelst Cabinets - Otdrrtzsm Z2. September c. zu genehmigen geruhet Haben , daß der hiesigen Provinz diefreye Ausführung und Versendung des Goldes dermalen wieder gestattet seyn soll ; sowird dieses , jedermann und besonders dem Handelnden Pudliko hiemir zurMachrichtbekannt gemacht.

, ,Signatum Aurich am 23 . November 1802. -hj
^ ^

König ! . Preuss, , Ostfr . Krieges - und Domamen - Kammer.
'

3» Es soll die Concession zur Anlegung einer neuen Korn- uad Pekde Mühlebey Ardorff öffentlich an den Meistbietenden ausgeboten werden , und wird des En¬des termi -vuL lioitationis wuf den Z . Januar des bevorstehenden Jahres anberasmet,cm welchem Tage und zwar Vormittags um 12 Uhr sich also die Liebhaber zu dieserLntreprise auf der König ! . Kammer kinfindcn, Eendiüones vernehrmn und ihrenBvrtheil suchen können.
Signatum Aurich , sm 2 . December 1802.

Königl . Preuss . Ostsr. Krieges - und Domainen - Kammer.4 . Da verschiedentlich brr Mißbrauch wahrgensmmrn worden , daß bessl-öete Officiantcn ihre Besoldungen im voraus crdiren , verpfänden , sich dadurch An¬leihen und Credit verschaffen, alsdann aber auf die Wohithat der Abtretung des Ver¬mögens provocirrn , wodurch ihre Gläubiger diese vermeintlich erhaltene Sicherheit'
»er-
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berlirhren , da es mit hem Zwecke der Besoldungen unh der damit zu bestreitenden
Bedürfnisse nnvereinbarlich seyn würde , solche Cesstonen und Verpfändungen ohne
Einschränkung als gültig anzüerkennen , vielmehr auf jeden Fall dem Officianten der
gesetzliche Theil seines Gehalts frey bleiben muß ; so wird solches auf den Grund der
allerhöchsten Cabinets - Ordre vom 16. November a. c . dem Publico hiedurch bekannt
gemacht , um sich bey Geschäften dieser Art vor jeden Nachtheil und Bervvrthrilung
von Seiten ihres Schuldners zu sichern.

Berlin , den 18 . November 1822.
Auf Sr . Böuigl . Majestät allergnädiasteu Special - Befehl.

v . Gsldbeck. -
Sachen , so zu verkaufen.

1 . Vermöge auf dem hiesigen und dem Stadtgerichte zu Norden und Aurich
affigirten SuLhastationö- Patents mit beygrfügter Taxe und Conditionrn , die auch
bey dem Vergantungs - Aetuario Loesing einzusehen, soll das zur Concurs- Masse des
weyl. Kaufmann Arend van Goldhoorn gehörige Wohnhaus zwischen den beyden Syh-
!en in Comp. 9 . No. 36 . , gewürdiget von den Stadts - Taxatoren auf 8500 fl . holl.
Courant , öffentlich am y. July und 8 . Octobrr curi . und endlich am 7 . Januar izoz
auspräsentiret mid im letzten Termine dem Meistbietenden talva approbatione jusicii
zugeschlagrv werden.

Etwaige unbekannte, aus dem Hypothekenbuche nicht constirende Real -Prä¬
tendenten , imgleichen diejenigen, welche ein Dienstbarkeits- Recht zu haben vermeinen,
müssen sich mit ihren Ansprüchen längstens im letzten Termin melden , widrigenfalls
sie damit gegen den neuesi Besitzer , und in so weit sie das Grundstück betreffen, nicht
weiter gehört werden sollen.

LiZnatum Lmllae in Curia, den 30 . Zuny 1822.
2. Weyland Predigers Anton Ludwig Hattermann Kinder wollen mit Be»

willigung des woüöblichen Amtgerichts folgende in dem Amte EsenS belrgene Immo¬
bilien , als:

«in Platz am Werbumer alten Deich , groß 53 Diemathen, mit Behausung,
Backhaus , Garten rc. , welcher eidlich auf 9274 Rthlr . 24 sch. 17^ w . in
Gold gewürdiget,

2) drry Tobten - Gräber in brr Kirche zu Werdum, eidlich auf 7z Rthlr in Gold
gewürdiget,

z) ein Morast auf der neuen Gaude, welcher auf 24 Rthlr. in Gold,
ein« Erbpachts - Heuer , groß izS Rthlr . in Golde , haftet auf dem adeu-

chen frryen Platze Insenhausen , im Kirchspiele Stedesdorf , so eidlich ans
6496 Rthlr . 26 sch. 15 w. in Gold gewürdiget,

L) brey Diemath Land , setze dreh Diemath Land ins Jüchen, vhnwert Esens,
so eidlich ans 322 Rthlr . in Gold taxiret, .

6) Zwry Diemathen Landes ins Strinland , ohnwrit Esens , so eebllch aus
231 Rthlr . in Courant aeüimiret.



7) eine Grundheuer zu iz fl. Courant auf Stielft Heyen Warfflate und eine»besondernKsmp , haftend bey dem Moorwege , weiche « idllch auf L2r Rrhlr.6 sch . Courant abgeschätzrt worden , !8) eine Grundheuer in Harm Jürgens ErbM Warfstätr zu WesterHstr , großIZ sch » 10 w. in Courant , auf LS Rthlr . Courant taprrft,y ) eine Grundheuer , groß 2 Rthlr . 14 sch . Courant , haftet auf Johann Ger,hard Menssen Platz bey Thunum , so eidlich auf iss Rrhlr . 20 sch. in Cou¬rant gewürdigrt worden,
in dreyen Licitarion s - Terminen , ans den 29 . November , ^s8ste»Decrmber dieses , und den isien Februar künftigen Jahres , auf dem Stadt¬haus « zu Esens des Nachmittags um 2 Uhr feilbietey , und im letzten Termin stehendfeste , jedoch mit Vorbehalt einer srägigen Approbation des wohllödi . Vormundschaft¬lichen Gerichts zu Wirtmund verkaufen lassen , wsbey zur Nachricht dienet , baß dieSubhastations - Patente nebst beygefügten Conditionen vor der hiesigen Amt - undStadt - Gerichts - Stube , sodann der Amtgerichts - Stube zuWittmund affmiret ^ unddaselbst sowohl , als dey dem Nusmienrr Eucken gratis riuzusehen , auch brynr letzte,rrn für die Gebühr in Abschrift zu haben sind.

Esens im Amtgenchte , den 26 . Octeber I8os . Bölling.
Z. Es soll das , des wryl . Schiffers Uffe Focken zu Oldersum WUrwe,Antje Heyen Boekclmarm , für die eine Halste , sodann deren mmderjährigen Kmbercn,Engel , Heye , Pmke und Focks Nffen für die andere Hälfte zuständige , in kemWdersumer Binnen - Canal liegende Tialk - Schiff , äs !ou § s kokke genannt , mir AHbehörungcn , auf fttywilligrs Anhalten der genannten Wittwe und des MnsmäsiMJan Focken zu Oldersum , als Mitvormünder der Kinder , Behuf dor Ä -eftnNg ^ lrÄAuseinandersetzung am Mittewochen den 2gsten des k .-mmendenDecemder -MonatsNachmittags 1 Uhr in der Behausung des Ansmieners Egberts zu Oldersum gericht¬lich subhastiret und dem Meistbietenden , vorbehaltlich odervormundschaftlicher , Ap¬probation , zugeschlagen werden.

Dieses Schiff ist im Jahre l/yy erbauet , und vermöge Beyl - Briefes langüber Stäben 60 Fuß , weit 14 Fuß , hohl 6 Fuß ; führt z8 bis 40 Lasten Hafer , istmit allen erforderlichen Aubehörnngen versehen , in einem vortreflichen Stande , unddaher von vereideten TaMoribus auf fl. 360s — Drrytausend Sechshundert Guldenholländisch Courant grwürdiget.
Bon dem Oldersumschen Gerichte werden nun nicht nur Kauflustige aufge¬fordert , sich in dem angesetzten Termins zu melden , um ihre Gebote abzugederi , undnach Befinde « der Umstände den Anschlag zu gewärtigen , mit ausdrücklicher Versiche¬rung , daß auf nachherige , wenn gleich bessere, Offerten nicht reflectiret werden wird;sondern auch etwaige unbekannte Schiffs - Gläubiger abgeladen , ihre Forderungen läng¬stens am bemeldeten 29 . Decembrr des Vormittags von y bis 12 Uhr »st -Ea anzuge-brn und deren Richtigkeit nachzuweisen , wenn sie nicht gewärtigen wollen , damit i»Hinficht des Schiffes mit Jubehörunz und der Kaufgslder pracludiret zu werden.

Cvn-



Cöttditiones , Jnventarinm und Taxe , sind dem bry diesem Gericht , sodam , zuEmden und Leer an den gewöhnlkchMVersammlungs - Plätzen der Kaufleute undSchiffS - Rheder , afstgirtenSabhrssrtiouö - Patenten angrdogen , Erstere auch beydem Äusmierter Egberts zu HW >MÄ mit mehrerer Muße zwinspmrew und Kegen dirGebühren abschriftlich zu bekoMmrn.
Geben Oläerlnm In ssuckiLlo , den LZ, November 1822 . Möller,

4 . Die jdrm Arend Rogge zu Marx in Sachen Harm Kuper adgepfandeteL Pferde , - Kühe und sonstige Sachen sollen , soweit nöthig , am Freytage den i ^ tenDecemder des Nachmittags um 2 Uhr in Gerd Zanffcn Hause zu Ma -w , auf eineigtägige Zahlung , den Meistbietenden öffentlich verkaufet werden ; wozu sich also dieLiebhaber einfinden wollen.
Friedeburg , den 22 . November 1802 , Hellmt ? , Ansmirner,

5. Bilste Rrmders in Manschlacht ist entschlossen , ihr Hans mit 8cm ds-bey gehörenden Garten und sonstigen Annexen in Manschlacht daselbst am iä . Decem-ber öffentlich verkaufen zu lassen,
6. r^ck inüantiam des Fnstiz -Commissänns Hüllrshrim , Gw Cnrator derJan Hiltzebrand Post Concurs - Masse , sollen folgende zur besagter Masse gehörigeImmobilien , als:

1) Ein Stück Landes außer dem Heere - Thore , taufend Grasen genannt , sub, No.179 , gewürdigt aus 1400 fl. in Gold,
2) Ein Wohnhaus in Comp . 16 . No . 84 . an der großen Brückstraße , gewürdigtauf 3400 fl. holl . Courant,
3) Ein Wohnhaus daselbst in Comp . 16 . No . 55 , gewürdigt auf 3122 fl. hell.Courant,
4) - Ein Wohnhaus an dem rothen Syhl , ohne Nummer , gewürdigt auf 522 fl,holl . Courant,

durch das Vergantungs - Departement in dreyen Terminen , am 12. November und17 -. Decemder 1822 , und endlich am 21 . Januar 1803 dem Meistbietenden auspräfen-tiret und irriva approdatisne juäwii verkauft werden.
Conditionen nebst Taxe sind bey dem Hieselbst zu Pewsum und Olderstmaffigirten Subhastations - Patenten einzusehen , und bey dem Vergantungs - Actuar-ioLorsing in Abschrift zu haben.
Etwaige unbekannte , aus dem Hypotheken - Bucke nicht constirende Rcal-Pratendenten , imgleichen diejenigen , so ein Dirnsibarkeits - Recht zu haben vrrmei«nen , müssen sich mit ihren Ansprüchen längstens im letzten Termine melden , widri¬

genfalls sie damit gegen die neuen Besitzer, und in so weit sie die Grundstückebetreffen , nicht weiter gehört werden sollen.
Lignntnm Lnulas W Curia , den 2. Decemder 1802.

7 . Vermöge der bey dem Stadt - und Amtgerichte Hieselbst afflgirten AM
hastations - Patente nebst brygefügten , auch, bey den ^ Läilldus einzusehenden und ab--

fchrift.
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fchrifrlich zu habenöen Taxe mid Conditio « en , sollen öle den Erben des wkys . hiesigenArbeiters Jan Willems Jaaffen zugehörige Grnmhstüche und J .mmodil : css, ahö : . s1) Ein an der Mühlrnstraße im '
Rsrder M,Ft '

MZiotdMo .
'
SMl WcgeyeSmM,-875 Guldrn -in Gmo gerichtlichtaxirtes HäM nebsshgzugebösiHenjGarren, unss2) Eine auf dem Hause des Hoizhändler -S Jacob Iacobs t-sym sogenannten as¬ten Syh ! im Wester Kluft Ate R -ort Nro . 358 ^ belegene , haftende jährlicheErbpacht zu 4 Rrhlr . so auf 275 fi . in Gold taxiret worden^tu drcyen auf Ansuchen der Vrrkänfrr abzekürztrn und auf den 29 . November , iztrnund 27 . Deeembrr a . a . präsigirten LieiMwnSx Lrrmmen des Nachmittags 2 Uhr imWeinhause Hitselbst öffentlich fsilgedoten und dem Meistdirtenden im letzten Terminmit Vorbehalt obervormundschaftlicher Approbation zu geschlagen wer den.Zugleich Wird auch allen etwaigen r-rnbekannten Real - Prsteudsuten dieserGrundstücke und insbesondere denen stwaizen ServiGts - Berechtigten hiemit bekanntgemacht , daß sie zur Conservation ihrer Gerechtsame sich Ns zum letzten Lioitatwris --Lrrmin des falls zu melden , und ihre Ansprüche dem Gerichte anzuzrigen , bry dessenEntstehung aber zu gewärtigen haben , daß sie auf erfolgten Zuschlag damit gegen denneuen Besitzer und ss weit solche diese Immobilien betreffen , nicht weiter gehöret wer»den sollen.

LiZnrckum lssorckae in CRria , dm 2 . November 13-020
Amtsverwalter , Bürgermeister und Rath »-

8 . Am Dienstag den zr . December werden die Bücher aus der Nachlaßen»fchaft des weyl . Herrn Sberamtmanns Wenckebach m Emden auf dem Rathhanse öf¬fentlich verkauft werden , wovon der gedruckte Catslogus dey dem Buchdrucker C.-Wenthin allda zu haben , wie auch in Aurich bey dem Herrn Buchbinder Riss , inNorden bey dem Herrn Buchbinder Schüttler und in Leer bey der Frau Wittwr Nelst-ncrs,
9 . Vermöge der bey dem Amtgericht zu Wittrmmd und in des Harm Hessttn Gerdes Wirthshause zu Eggelingen gffigirten Sudhasiations - Patente nebst bey-gefügter Taxe , soll des wryl . Krämers Hinrich Siemens Kinder zu Eggelingen , vonderselben weyl . Mutter Ester Henrichs Unterlassene , von deren wryl . Vater GerrelRemmers Haase herrührende , zur Kaufmannschaft sehr gelegene , auf H07 Rthlw§2 sch . io w . in Gold gerichtlich adgeschätzte HauS mit Scheune und Grund zu Eg?gelingen , in einem Termins den ir . Januar 180z des Nachmittags um 2 Uhr in derMttwen Decker Behausung hieftlbst , öffentlich feil gebsthm - und dem Meistbietende«»erkauft werden.

Die Condition es sind bsy dem Ausmiensr Onckrn gratis einzufthen , undfür die Gebühr abschriftlich zu haben»
Zugleich wird denen unbekannten Real - Prätendenten obgedachten Grund¬stücks bekannt gemacht , daß sie zur Conservation ihrer etwaigen Gerechtsame sich biszum Licitationö - Termin , und spätestens in demselben melden , und ihre Anspruchshrm Gerichte anzeigen , bey dessen Entstehung aber gewärtigen müssen , daß sie -mss

er- -



erfolgte Adjudication damit gegen den neuen Besitzer , und soweit sie das Immobil«
betreffen , nicht weiter gehöret werden.

Wittmund im Könizl . Amkgerichte , den - 7. Oktober i8az.
Moehring.

10 . Vermöge der bey dem Stabt und Amtgerichte hieselbst affigirten Sub-
chastatkons- Patente nebst beygefügten auch bey den -äeckllbu» einzusehenden und sb-
schriftlich zu habenden Taxe und Conditionen , soll das den minorennen Kindern des
hiesigen Schiffers Harm Hannens Strakholder zugehörige deym Siel hieleibst im
Wester Kluft Ate Rstt lud öirc>. 356 . brlegrsr und auf 1452 fl. in Gold gerichtlich
taxirte Haus hebst dazu gehörigen Aeckern , in dreyeu auf Ansuchen der Verkäufer ab¬
gekürzten und auf den 29. November , den iz . December und den 27 . December a . c.
präfigirten Licitations -Terminen , des Nachmittags 2 Uhr im Wcinhause hieselbst öf¬
fentlich feil geboten und dem Meistbietende « im letzten Termin mit Vorbehalt ober-
vormundschaftlicher Approbation zugrschlagen werden.

Zugleich wird auch allen etwaigen unbekamrken Real - Prätendenten dieses
Hauses cum annexis und insbesondere denen etwaigen Servituts - Berechtigten hie,
mit bekannt gemacht , daß sie zur Conservation ihrer Gerechtsame sich bis zum letzte»
Lieitations- Termin desfalls zu melden und ihre Ansprüche dem Gerichte anzuzeigen,
- ey dessen Entstehung aber zu gewärtigen haben , daß sie auf erfolgten Zuschlag da¬
mit gegen den neuen Besitzer und in soweit solche das Grundstück betreffen, nicht wei¬
ter gehöret werden sollen.

Lignatum Noräae in Lnrls , den 2 . November I8c>2.
Amtsverwalter, Bürgermeisterund Rath.

H . Vermöge der bey dem Stadt - und Amtgerichtr hieselbst affigirten Sub-
hastations - Patente nebst beygefügten , auch bey den Aedilibus einzusehenden und ab¬
schriftlich zu habenden Taxe und Conditionen , soll das den Erben des weyl. hiesigen
Schiffers Cnne Meenen de Bsrr zugehörige , an der Hcringstraße , im Süder - Kluft
8te Rvtt No . 294I stehende , und auf Z402 fl . in Gold gerichtlich toxirte Haus nebst
Garten , in dreyen auf Ansuchen der Verkäufer abgekürzten , und auf den 29 . Nov . ,
den iZten und 27 . December a . c . präfigirten Licitations -Terminen , des Nachmittags
s tthr im Weinhause hieselbst öffentlich feilgeboten , und im letzten Termin den Meist¬
bietenden mit Vorbehalt Obervormundschaftlicher Approbation zugrschlagen werden.

Zugleich wird auch allen etwaigen unbekannten Real - Prätendenten dieses
Hasses cum LunsxIs , und insbesondere denen etwaigen Seviruts - Berechtigten hie-
mit bekannt gemacht , daß sie zur Conservation ihrer Gerechtsame sich bis zum letzten
Licitations -Termin desfalls zu melden , und ihre Ansprüche dem Gerichte anzuzeizen,
dey dessen Entstehung aber zu gewärtigen haben - daß sie auf erfolgten Zuschlag damit
gegewden neuen Besitzer , und so weit solche das Grundstück betreffen, nicht weiter
gehöret werden sollen.

FIZoaturn kloräae In Carls , den 2 . November 1802.
Ämltsverwalter , Bürgermeisterund Rath.



12 . Vermöge der Key dem Stadt - und Amtgerichte hieftlbsi affigirten Sub-hastaüons - Patente , nebst brygefügten , auch bry den Aedilrbus einzusehendrn undabschriftlich zu habenden Taxe und Conditisnen , soll das den minorennen Kindern undErben des wcyl . Fuhrmanns Dirk Dirks zugehörige , beym sogenannten alten Syhlhirftlbst , im Wester - Kluft zte Rott No . zzr c . stehende Haus nebst dazu gehörigenArckern - so zusammen auf 825 fl . in Gold gerichtlich taxiert worden , Ln dreyen aufAnsuchen der Verkäufer abgekürzten , und auf den 2y . November , izten und 27stenDecember s . c . präfigirten Licitations - Terminen , des Nachmittags 2 Uhr , imWeiw?Hause Hieselbst , vffcnslich feilgeboten , und dem Meistbietenden im letzten LicitatchnH-Termin , mit Vorbehalt Obervormundschaftlicher Approbation zugeschlagen werde« .Zugleich wird auch allen etwaigen unbekannten Real - Prätendenten diesesHauses cum snnexis , und insbesondere denen etwaigen Servituts - Berechtigten hse-
mit bekannt gemacht , daß sie zur Conservation ihrer Gerechtsame sich bis zum letztenLicitations Termin desfalls zu melden , und ihre Ansprüche dem Gerichte anzeigrn,bry dessen Entstehung aber zu gewärtigen haben , daß sie auf erfolgten Zuschlag damitgegen den neuen Besitzer , und so weit solch« das Grundstück betreffen , nicht weitergehöret werden sollen.

LiAlmtum Istvräae in Luria , den 2. November 1802.
Amtsverwaltrr , Bürgermeister und Rath.iz . Der Goldschmidt Herr Specht in Leer ist willens , seine daselbst an derPeprrstraße belegene , neulich noch stark reparirte Wohnung mit Scheune , die er jetztselber bewohnt , wie auch zwey nahe vor Leer an den nach Bollinghusen führendenWeg belegene Gärten , am 4trn Januar igoz auf der Schule in Leer öffentlich ver¬kaufen oder verheuren zu lassen.

^14 . Es ist der Stadtsdiener Berend Becker freywillig entschlossen, das ihmzugehörige, an der Hofflraße stehende Wohnhaus in Comp . n . N0 . Z7 . , durch dasVergantungs - Departement in dreyen Terminen , am zten , lote « und i7ten Drerni-ber dem Meistbietenden auspräsentire « und verkaufen zu lassen.Auch ist der Huthfabrikant Berend Korhuis entschlossen , sein an dem«tuen Markte in Comp . 10 . No . 45 . stehendes Wohnhaus , an besagten Termins«auspräsentiren und verkaufen zu lassen.Conditisnen sind bey dem Vergantungs - Actuspro emzufthen und in Atz-schrist zu haben.
8iZnatUM Lmäae in Luris , den 2Z . November 1802.

IZ . X^ vensäaZ 6en lZ . Oecemder 1802 . r^^termiZZsAS « w 2 i -'ur rsläea 8surleri2a »I stkier opentlzrk ten Vsrkoop zzeprefsntserci vorcen:Lene ? srt ^ Nassen van 58 tot sy Vvet lavA en 7 8 tot LZ Ou -nr stik , henesseMLene ? srt ^ 6ulken van äiverss VenAtens en Dikte,äsvelke hier üeeLer Oa^ en van OrnrÜF aanAshrsZt.Lmäen, 6en SZ. bilovemder 18SL.

Ick



1-6. Mfolgr kaHgeMchterr und erthriltkn öecrst ! öe »liensnSo . find dir
Kaufleutr B . Bargholltcr und O . H . Rogier freywillig entschloWn , das ihnen zuge¬
hörige Packhaus an dem Soiegelgange in Comp . 19 . No . 71 . , durch bas Vergan-

-tnags- Departement in dreyen Lermiurn, am Mn , roten und i/ten Decemdrr aus-
präftntiren und verkaufen zu lassen.

Ferner will der Hinderk I . Vnldcrbs an den -besagen Terminer ; sein Wohn¬
haus an drin Apftlmarkte in Comp . 9 . No . 64 . gleichfatts nuspräseatire » und verkau¬
fen lassen.

Endlich ist der Schneidermeister Peter I . Groenhoff freswiLg entschlossen,
an den oben bemrideten Terminen , srinen hinter den Nahmen in Comp . 12 . No . 154.
belesenen Garten und kleines Wohnhaus auSprästnIiren ;md dem Meistbietenden ver¬
täu ft n zu lrn?en.

Condilionen wegen dieser Immobilien sind bey dem Vergavwugö -Actimio
Zoestng einzusehen und in Abschrift zu haben.

Kguaturu Lmckse in < luns , den 25 . November 1T02.

17 . Venuöge crhalteurn gerichtlichen Conlsnlus äs allsuLnsto und der Ley
dem wolllöbiichen Emder Stadtgerichte und der hiesigen Gerichtsstube affigirten Sub-
hsstations - Patente und devstlbe » brygefügter Taxe und Conditioneu , soll das den Er¬
ben des wLy !. Frerrch Wammen Wlttwe , Geeite Peters zuständige , zu Wolthusen
telegene HauS und Garten nebst zweyen

'
SitzsteSe » in der Wolthuftr Kirche , nämlich

einem Manns - Sitze , die dr-ittr Stelle in Nro . zz . und einem Frsnen -Sitzr , dir vierte
Stelle -in No . 6 . , sodann 7 Gräber auf dem Kirchhofe - daselbst in Nro . 22 . , weiches zu¬
sammen -von vevsidete « Taxatoren auf2486 Gulden Preuff . Courant , ferner noch eine

chMe Bank in besagter K -rche in No . .20 . , weiche mit Jacob Peters Erben gemein¬
schaftlich besessen wird und auf 40 Gulden ro Scüdcr Courant grwürdiget worden, in

drcyrn Licitaticms - Terminen , als den zo . November , den 2-9 . De remder und den

26 . Januar des künftigen Jahres öffentlich subhastirist und in dem letzten Termin dem

Meistbietenden , ohne daß auf die nachher etwa noch eivksmmrnHe Gebote resiectiret
werden wird , zugeschlagen werden.

As werden daher Kauflustige sufgefsdsrt , in besagten Terminen , und zwar
an den beyden ersten , auf der hiesigen Gerichtsstube ihr Gebot abzugedcn und in dem

letzten Termin in des V -gten Dose Behausung in Wolthusen stävaLpprobMolrssuäi-
co den Zuschlag zu gewärtigen.

TsL :r und Conditioneö sind den SubhastMonö - Patenten brygrfüget , auch

bey dem Ausmiener Dose Mt mehrerer Muffe einzusehe « und gegen die Gebühr ab¬

schriftlich zu haben.
Zugleich

'werden alle auS dem Hypothekrnbuche nicht canstirendeRealprsten-

denten , besonders -auch die zu einer den Nutzungs - Ertrag schmälernde Diensibarkcits-

BerechlMe hiermit aufgcfobert , ihre etwaige Gerechtsame spätestens am 24 . Januar
des künftigen Jahwes Vormittags «uf der hiesigen Gerichtsstube anMneldea , widri¬

genfalls sie auf erfolgten Zuschlag damit gegen den neuen Besitzer und soweit sie dir

Grundstücke betreffen , nicht weiter gehöret werden sollen.
- - Signatum am Up - und Wolthuftnschen Gerichte, den z . November 1802.

/
' D . L» Bluhm . 18.



18 . Zufolge in Sachen des Predigers Peuorr , gua zeitigen Rendanten der
hiesigen reformieren Prediger - Witkwen - und Waisen - Casse , Kläger contra den
Schenkwrrth Albert Aukony Buff und Fr .au - erkannten äscreti als slisnsnäo , soll das
dem A, A . BE zugehörige Wohnhaus außer dem alten neuen Thvre an dem ft>Ze-rm«ntrn Hundepfadr in Comp . l8 . No . m . , durch das hiesige Bergantungs - De¬
partement in dreyen Terminen , von 4 zu 4 Wochen / am ry . November , if , Decem-
ber i822 . und endlich am 14 . Januar i^ oz . dem Meistbietenden auspräsimtircn und
Llva sxprodLtlone ^ usticü zugeschlagen werden.

Conditionen nebst Taxe dieses von Taxatoren auf 2120 fl. holl . Mourant
gewürdigten Wohnhauses find bey dem hirsslbst und dem AuncherAmtgerichte affigi -r-
ten Subhastations - Patenten einznsehen und dey dem Vergaurungs - Mtuario Loesingin Abschrift zu haben.

8,' Znaturn Lmäae kn Curia , den lo . November 1802»
II . Vermöge zu Greetsiel und auf dem Amtgerichte zu Emden affigirtenSubhsstations - Patents mit beygefügten Eonditionibus soll auf Ansuchen der weylandEbeleute Timon Evers und Willemkr Harms zu Wirdum Exdsn , Laltje Timons,des Sch -ffers Ackert Ehmen zu Jer .nrlt Ehefrauen und des Schulmeisters Broekschmch

zu Wirdum curatorto momine des weyland Harm Timons Kinder , deren daselbst be-
legenes Haus und Garten cum annex .rs , so auf -1002 Gulden in Courant eidlich gr-würdigct worden , am zosten dieses zu Wirdum subhastiret .und dem MeistbietendereArs approbations suäicü zugeschlagen werden.

Etwaige unbekannte aus dem Hyz - othekenduchr rücht cvnstirende Real - und
Diensibarkcits - Prätendenten muffen sich mit ihren Ansprüchen längstens in gedachtemchsrmino melden , widrigenfalls sie damit nach erfolgtem Zuschläge gegen den ueuxn
Besitzer und in so weit sie das Grundstück betreffen , nicht weiter gehöret werden sollen,Pewsum am Körügl . Amtgerichte , den 1 . December 1822.

20 . Vermöge der , Leyden Amt - und Stadt - Gerichten zu Aunch affigirtenSübhastatlons - Patente nüt Verkaufs - Bedingungen , die auch beym Auerionö - Eoms
niiffair Reuter zu Aurich einzusehen uud abschriftlich zu haben sind , will Her weyl.Eheleute Gerd Janffen Caffiens uud Lrirntje Janffra hinter Upende ü minderjährigenKuder Vormund , Berrnd Janssen Caffiens , Warfsmann zu Upende , das seinenCiiranben von ihren gedachten Acltern angeerbte , hinter Upende belegene Colonat,groß excl. rocr Ruthen für dir Haus - und Garten - State , 4 Diemath l8s Ruthen,eidlich gewürdiget , mit den , bey dem Hause verbleibenden pl . m. ivoo Backsteinen,nach Adzug der Lasten , auf 925 fl . in Golde , in einem abgekürzten Termine , näm¬
lich am Donnerstage den Zs . December Nachmittags 1 Uhr in des Voigten ThieleHause zu Oldeborg öffentlich feil biethM , und dem Meistbiethenddn , indem auf die
nachher etwa einkommendr Gebothe nicht weiter rrfleetirt wird , bloff mit Vorbehaltder Hbervormundschaftlichen Approbation , Zuschlägen lassen.

Sign , Aurich im Amtgerichte , den 26 . Nov . 1802 . Lelting.
( Bo . 52 . O0000 .00s0 .0,) S ',r.



Li . Berend Hinr . Gewald auf Rorichmohr ist willens , sein Haus und Erb,
pachts - Grund daselbst auf dem Warsings - Fehn belegen , am 24 . December in Emme
Garrels Haus öffentlich verkaufe « zu lassen.

Der Peldemüller Hinrich Hitjer in Weener ist willens sein Haus mit Gar¬
ten daselbst im Südende belegen , am 29sten December in Vogt Duis Hause öffentlich
verkaufen zu lassen.

An eben diesem 2ysten December willHinrikusTheodvrus ter Veer sein Haus
mit Garten in Weener im Zten Rott belegen , in Vogt Duis Hause freiwillig öffent¬
lich verkaufen lassen.

22 . Diuclerk Paulen Ulberts is voorneemens stsu lg . December te ? agen-
dorA verkovgen te lauten : D̂en Lmubsclrip , ^ enuumr Doncorciis , Arost 4Z liog ^e
Dulten , ouä Z staar , Zsvoerä Aevveeli b^ Lcliipsiei - Hu Husen linken.

23 . Auf erhaltenenen gerichtlichen Consens wollen des Tebbr Tönjes Cura-
toren , Jan Tebben und Christian Lamberti , ibres Curanden beym Helmerwege stehen¬
des Hans und 2 Diemath Land , am Dienstag den 2l . December des Nachmittags
um 2 Uhr in des weyl . Vogt Harenbergs Wittwe Wohnung in Berum öffentlich
verkaufen lassen.

Die Conditionen sind bey dem Ausmienrr Fridsg Aratls einzusehen , auch
für dir Gebühr abschriftlich zu haben.

24 . Auf gesuchten und erhaltenen gerichtlichen Consens will des weyl. Fol-
kert Janssen Bussmanns Wittwe , Geesche Christophers zu Emden , ihr eigenthümkiches
an der Heringsstraße im Südrr Kluft 7te Rott knb Mo . 277 . Hieselbst stehendes Haus

nebst dazu gehörigen Garten , am 27 . December s. c . Nachmittags 2 Uhr im Wein-

Hause Hieselbst durch die zeitigen ^ estiles , Rathshrrren Harmrns und Wenckebach

an den Meistbietenden öffentlich verkaufen taffen.
Ferner will der hiesige Bürger und Jimmermeister Diedrich Janssen sein ei-

genthümliches von ihm selbst bewohnt werdendes am Neuen - Wege im Süder Kluft

2te Rott Nro . i8r . stehendes Haus und Garten am 27 . December a . c . Nachmittags

2 Uhr im hiesigen Weinhause durch benannte ^ .eälles an den Meistbietenden öffentlich

verkaufen lassen.
Die Verkaufs - Csnditionrn sind bey den ^ eäilibus vorhero einzusehen und

für die Gebühr abschriftlich zu Huben.
Norden , den 29 . November - 822.

25 . Auf ertheilte gerichtliche Commission wollen die Gebrüder , Syhlrichter

Hermannus und Weyert Janssen Weyerts zu Ftkdr , folgende denenselben noch gewem-

schastlich zugehörige , eigentlich zu keinem Platze gehörende von ihrer Mutter FM

Hermanssen ihnen angeerbte und von derselben Eltern herrührende , im KirchiM

Detern , in der Jümricher Hammrich und bey Ammersum belegen « Grundstücke , als:

i ) 7 Aecker Bauland auf der Deternrr Gaste , das Tadje - Lan- und die Pottva-

chers - Arcker genannt , .



- ) i Kamp hinter der Schlüsselburg , bey Detern , mit dev beyden grünen We¬gen auf der Deterner Gaste,
z) 2 Diemath Merdland in der Bargmer Hammrich in Okkenhörn^
4) 2 Diemath Meedland in der Deterner Hammrich in Harm Bäckers Fenne,5 ) 6 Diemarh Meedland in der Westrieg in der Zümncher Hammrich,6) l Kamp von z Diemath bey Ammersum,

SM 22 . December , des Nachmittags um 2 Uhr im Schinken zu De ' ern öffentlich derAusmiencr - Ordkmng gemäß verkaufen lassen . Condiüones sind Hey mir einzusihe»und für die Gebühr abschriftlich zu haben.
Detern , den 29 . November 1322. Hölscher , Ausmiener.

2Ü . Op Vr ^ öaF äen Levsntisnäen Dsosmber tZor ries RoäemiääaZS om
«SN Dar rat äoor äeu NLukslasr Vo §et op äe LsursöULsal te Lmäsu puvlvk vor-öen verkokt:

Leu ? artzr pniks Nemslksbe Lalken van 18 tot 60 Voet IsnL en lg tot24 Duim älk,
Len Ouant ^ ts ^ t bslle Nemsissbs iß Duims Droon - Deelen enDen parsest p/psn en Donnen - Ltaaven.

lot mssräer üsr >D 6er Xoopers riuüen 200 vr' s ! äs kalken als 6s overiZs Dont-Viaaren in Kleins Davelln ^ en ver6es !6 ^ oräsn.
blsuäer OnäernAk bisr vrntrent b^ äen Xvopman D . 0 . VGltems te Dm-äen en 6sn DiZenuar ^os. Wilson te Deer.

Deer , äen 29 . ösovember 1802-
27 . Es sind die Kaufleute Foltert Gröneftld und C. G . Baumgarten , ver«

möge nschgesuchten uud rrtheilten äeeren äs sliensnäo , entschlossen , das de'
kn Hin¬dert Bargstede zugehörige Wohnhaus an dem neuen Kirchhofe in Comp . iz . No . O Z -,zum Zeichen : äs Orangeboom , so von Taxatoren ^ uf 2022 fl. holl. Courant gcLnr-digrt , zu ihrer Befriedigung , durch das Vergantungs - Departement in dreven Ter¬minen , am 26. November , ic>. und 24 . December auspräsentiren und dem Meistbie¬tenden lalva approbatione znäieil zuschlagen zu lassen.

Conditionen nebst Tapations - Protocoll sind dem hiesclbst und zu Leer at-
fizirtrn Subhastations - Patente beygefügt und bey dem Vergantungs - Actuario Lce-
sing einzufehen.

8i§n3tum Lmäas in Curia , den 17. November 1822.
28 . Es sind die Elterleute der Backerzunfk , Lubbert , Dirks Janssen nnd

Zaunes v. Reusen, freywillig entschlösse ", bas ihnen zugehörige Wohnhaus und Gar¬
ten an der gelben Mühle ohnweit dem Rorderthore in Comp. 15 . No . rz . , durch das
Vergantungs - Departement in dreyen Terminen/am i/tcn , rgften und giften Decem-der dem Meistbietenden auspräsentiren und verkaufen zu lassen.

Ferner ist der Jurjen de Haas entschlossen , das von dem Geyke JanssenBuff angekaufteWohnhaus an dcr Pelsterstraße in Comp. 1 . No . 47 . , zur Befriedigungdes damaligenVerkäufers R . I . Westrrhsven , an den benannten Terminen auspräsen¬tiren und verkaufen zu lassen . End - .
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Endlich ist brr KaufmannAmcl Jacob freywillig rntschlsssen , am ZiftenTe-
cember ^ Antheile aus drmSmackschiffe , äs ^ rouv ^ nna , durch das Vergantunngs-
Departement auöpräsentiren und verkaufen zu lassen.

Conditiones sind bey dem VrrgantungS - Actuario LoesinA emzusehen und in

Abschrift zu haben.
Lunatum Lmäae in Curia , den 8. Derember 1802»

29 . Der Herr Hauptmann Dürleü ist uxvrio Susanns Wilhelmma Syhk-
mannnomiuo , willens , gewisse 28 Grasen auf Bunderneuland , die in dem ohnlängst
auf den yten November abgehalrenen Perkaufs - Termine nicht haben können zugeschia-

ge » werden , nunmehro aufs neue am Aasten December zu Weener in Vogt Duis

Hause ausbieten , und den Umständen nach entweder im Ganzen oder Stückweise Zu¬
schlägen zu lassen . Desfalsize Verkaufs - Csnditionen find bey dem Herrn Justiz-
Commifsivns - Rath Schröder und Ausmiener Schelten näher zu befragen.

za - V̂oer >s6uG 6en IA . Veceniber 1802 Z b/ur 22 ! te Lm>
äen sp 6eu ksurseuxtzsl äyor <ls Uasklaars ftls ^ niu ^ L Lr Limrpentier publvio vor-
Zen verirvAt : eene ? srtl >) ' be iclurach'

Zcls Oolrinciiscire Doelron.

Zl . Auf dem Großrn - Vrhn wI Lourrntz L . Schone von seiner Besitzung da-

dasrlbst ein Stück Untergrundes an der Ncrdseite der Südrrwieke , pl . min . 2 Tage¬
werk 12 Stock in dcr Breite und ohsgefähr ; a Tagewerk in der Länge , so wie , r cs

durch Benäherung von Georg Harms an sich gebracht , den z . Januar Mittages

I Uhr im ersten Compagnie - H - use des Großen - Vehns öffentlich verkaufen lassen.
Der Schiffer Heerte Schmeers auf dem Großen - Vehn will das von seinem

Bruder Frerich Schweers das -lbst an ihn verkaufte dort belegen ? Haus mit Gariur

und Lande den Z . Januar Wrrages 1 Uhr im ersten Compagme - Hause des Großeni-

Vehns öffentlich verkaufen lasse 1.
Oeje Oejen und Gerb Meiners Schiffer find Vorhabens , ihr son Jrhann

Jacob Harms herrührrndes , am 24 . Marz dieses Jahres öffentlich angekanfteö Mull-

Schiff , Z Jahr alt und pl . min . 20 Rocken Lasten groß , so jetzo vor Gerd MeinerS

Schiffer Hause auf dem Neuen - Vehn belegen und iu Augenschein zu nehmen , drrr

w. Januar Mittages 1 Uhr in C . Hanckrn Hause öffentlich verkaufen zu lassen.
Conditiones von obigen z Verkäufen sind bey mir einzusehen.

Aurich , den 9. Decemöer 1822 . Reuter^

Verheurungen.
1. Am 22 . December wollen die Vormünder , Jacob Heyken Fischer und Js»

eob Schatteborg , über Hayke J . Fischer ^ 7 Diemathrn Gründland beym Heits - Weg

belegen , welche Kaufmann Dirk Taakö bisher in Heuer gehabt , anderweit auf 6 nach

einander folgende Jahre , um gleich nach der Verheurung anzutrrtrn , im hiefigm'

Weinhause öffentlich verheurrn lassen.
Norden , den 23 >- November 1802 . Thodrn von Velsen ^ Ausmiener.



L . Da die Pacht des hiesigen Potterde - Gr äbrrev mit prims Iuny itzyA
sich endiget ; so wird , zufolge eingrgangenen allerhöchsten Befehls , zur andrnreiten
Verpachtung derselben rorrninus auf Dienstag den zZsten dieses angefttzt , an welchem
Lage des Vormittags mn i .iUhr dirLusitragenden in der Rentey hieftldft sich einfindrri,
Conditivnes vernehmen und nach Gefallen bieten können.

Wittmund in- der Rentey , den 7 . December 1802 » Hannens.
z . Des weyl . Adam Wubben Kinder Vormünder , der Ziegler Jvöocus

Reints und Geerd Frerichs , wollen dessen Erbpachts - Platz am Hinter Lief , Mossen¬
berg genannt , am gosten dieses , Nachmittags um r Uhr , zu Hmre in Wittwe Tsr-
mins Behausung auf 6 Jahren , INay 1823 anfangend , öffentlich vrrheuren lassen.
Die Conditions sind bcy dem Auönnener Arends einznsehen.

4 . Ich bin gesonnen Acht Dirmathen Landes , so zur Osiseitr meines Hauk^
ses liegen , auf 3 oder ü Jahre , am Nachmittage des 2ostrn Decembers a . c . in das
Lucas Ennrn Haus « allhier zu verheuren -, wo Lags vorher dir Cvnditisk .en rinzuft»
hen sind.

Norden am 7. Derember 1322 » C . R . Heilmann.

Gelder , ss arrsc ^ shote » werden.

1 . Der Hausmann Edv Frerichs Habben und Kaufmann I . C. SchürmaM
haben von Stunde an pl . m. 1522 fl . in Golde Pupillen - Gelder gegen landübliche
Zinsen und erforderliche hypothekarische Sicherheit zu belegen . Liebhaber dazu könne»
sich bey oben Benannte persönlich oder durch frankirtt Briefe melden.

2 . Der Syhlrichter Syvert Janffrn zu Freepsum hat gleich oder May 182A
5 bis 622s fl. in Gold , theils Pupillen - Gelder , im Ganzen oder in getheilten Sum¬
men zu i bis 2000 fl . , zinslrch zu belegen . Wem damit gedient ist und genügsame
Sicherheit stellen kann , melde sich bey ihm.

3 . Der Bürger Tönnjrs H . Schnittger in Leer , hat tut . nsm . 180 Gu 7-
den Preuss . Cour . , Pupillengelder , um Lichtmeß 1803 gegen gehörige Sicherheit unk
landübliche Zinsen zu belegen . Wer nun gehörige Sicherheit stellen und Gebrauch da¬
von machen kann , wolle sich deshalb persönlich oder dmch pojrfreye Briefs boy ihm-
melden.

Leer , den 32 . Nov . 1822.

4 . Der Kirchenvorsteher zu Stedesdorf , Higge Focken , hat 750 Guldrw
m Gold Kirchengtlder zinslich zu belegen ; wer davon Gebrauch machen und vor -̂

sihriftsmäßrge Sicherheit leisten kann , melde sich bcy ihm.

Litati 0 nes L r e d i r s r u m.
1 . Der Jan van Heuvel zu Böhmerwold erhielt von seiner Mutter Trienkss

Jans , des weyl . Hinricus van Heuvel Wittwe , und seinen Geschwistern Anke, Harm>
Gevki und Hinricus van Heuvel p

.L)



1) Eine Behausung nrbft Achtzehn Grasen Landes und den Pütten aufAlt - Bun-
der -Neuland , von Andreas van Heuvel herrührend , Ost an dem Türken«
Tief , Süd an Blrich Ebbes und Hybe Traben van Heetern Kind , West
an Hybe Tiaben van Heteren Kind und den , sä 2 folgenden 8 Grasen,
Nord an dem alten Deiche beschwrttet —

2) Acht Grasen Landes auf Alt-Bunder-Neuland, von Hinderk Ebbens herrüh¬
rend , Ost an den l 8 Grasen kub Rro . 1 . , Süd und West an Hybe Tiaben
van Heteren Kind und Nord an dem Stielen - Tief befchwettct,

privatim in Eigenthum , und trug zu seiner Sicherheit wegen diesessegulsiti auf die
Eröfnung des Liquidations- Prozesses an , welcher denn auch dato erkannt worden.

Es werden daher alle und jede , welche an obbemeldete Immobilien aus Erb-
Pfand - Naher - Dienstdarkeits « oder aus irgend einem andern dinglichen Rechte An-
ftwuch machen zu können vermeinen , hiemit edictaliter vorgeladen , solche innerhalb
Z Monate , längstens aber in termiuc» den 29 . Deckender s . L . anzugeben , widrigen¬
falls sie damit präcludirt und in Hinsicht dieser Immobilien und der Kaufgelber gegen
den Provokantenzum immerwährenden Stillschweigenverwiesen werden sollen.

Leer im Amtgerichte , den 22 . September l8c>2.
2. Die weyl . Eheleute Mene Habben und EttjeReinders erhielten im Jahre

1776 von des weyl. AdministratoriöJur Mühlen und Bürgermeisters Heffüngh Erben
einen zu Middelstewehr belegenen Heerd , bestehend aus einer Behausung , Scheune,
Garten , Kirchensitzen, Tsdtenzräbern und 88L Grasen Landes , in Erbpacht . So¬
dann erhielten besagte Eheleute Stel einer Beheerdischheit in des Hausmanns Bereich
Harms zu Horenburg 5 Grafen unter Manschlacht , groß jährlich io Gulden 6 sch.
5 w. und ums 8te Jahr Mayde , aus der ältrrlichen Erbtheilnng , und einen Warf zu
Hösingwehr , wie auch 2l Grasen Landes daselbst nebst Kirchensitzen und Todkengrä-
bern , von des weyl . Bürgermeisters Zeruemann Erben herrührend , theilö durch öf¬
fentliche« Ankauf , thrils durch Cession von dem Kirchvogten Seat Aylls.

Nach des Mene Habben Tode kamen vorstehende Immobilie , halb auf dessen
Wittwe , nachher des weyl . Cornelius Frantzen Tervyl Ehefrau , Ettjr Reinbeks,
und halb auf deren Kinder Abbe , Morderke und Habbe Menen. Rach der Abbe
Menen Absterben erbten deren Antheil , Kraft Trstameuti, deren Ehemann Harm
Janssen Bäcker zu Eilsum und die mit demselben erzeugte Tochter Greetje Harms,
und der Morderke Menen Antheil verfiel nach deren Tode auf ihre mit dem Rademacher
Adbo Kltmanns zu Groothusen erzeugte Kinder , Ettje und Oltmann Abbe «.

Durch einen zwischen dem Habbe Menen, dem Harm Janssen Bäcker pro-
prio L küss nomine, dem Abbo Oltmanns Namens seiner Kinder und dem Hausmann
Reinder Alders cmratorio nomine der weyl. Ettje Reinders in zwotrr Ehe mit dem
Cornelius Frantzen Tervyl Kinder getroffenen Erdtheilungs - Contract hat gedachter
Habbe Menen sämmtüche vorbenannte Stücke zum alleinigen Eigenthum erhalten, und
darüber rin Aufgebot nachgesucht.

Es ist darauf ciksti« eäictalis zur Angabe und Justisieation wider alle und
jede , welche auf obigen Heerd Landes , den Warf nebst 21 Grasen cum simexis und

den



den ^ tel der Brheerdischheit einen Real - Anspruch , Forderung , Näherkaufs - Dirnst-berketts - oder sonstiges Recht zu haben vermeynen , cum tcrmino von l2 Wochenet prLLluüvo auf den Z0 . Dreemder nächstkünftig , bey Strafe eines immerwahrendenStillschweigens , erkannt.
Denenjrnigen , welche sich eines Bevollmächtigten bedienen wollen , wird

dazu der Justiz -Commissarius Klose in Emden vorgeschlagen.
Pewsum am König !. Amtgerichte , den 27 . September 1802.

Z . Bey dem Stadtgerichte in Norden ist auf Ansuchen des Organisten FL-kenstädt ciratic , ellictalis wider alle und jede , welche auf das von dem qualificutenWürger Behrrnd Reemts Uvsn am 27 . Kusus an Provokanten privatim verkaufte , amhiesigen Markte im Westerkluft 7te Rott lud Ro . 458 stehende Haus nebst dazu gehö¬rigen Garten , ein Erb - Eigenthums - Pfand - Dienstbarlcirs - Benährrungs - odersonstiges Real -»Recht und Forderungen zu haben vermeinen , cum tcrmino repro-suctioins et annotatioms von Z Monaten , er praeclutivu auf den 5 . Januar 2 . p.Vormittags is Uhr unter der Verwarnung erkannt:
daß dieAusbleibenden mit ihren etwaigen Real - Ansprüchen und Forderun¬gen auf bemeldetes Haus cum annexis präcludiret und zum ewigen Still¬schweigen verwiesen werden solle».

Liznatum Uoräss iu Luria , den 28 . September 1802.
Amtsverwalter , Bürgermeister und Rath.

4 . Nachdem , auf die Erklärung des weyl . Kaufmanns Foltje Oltmannszu Alt -Funnix - Syhl Wittwe und Kinder Vormünder , daß sie die Erbschaft nur bloßmit Vorbehalt der Rechts - Wohlthat des Jnventarii antreten können , der erbschaft-liche Liquidations - Prozeß eröfnet worden ; So werden alle diejenige , welche an denNachlaß des gedachten Foltje Oltmanns , es fty aus welchem Grunde es wolle,Spruch und Forderung zu haben vermeynen , hiedurch cchctalitcr vorgeladen , in ter-mino pererutorio , den 10 . Januar I8og , vor dem hiesigen Amtgerichte persönlich zuerscheinen , ihre Ansprüche und Forderungen anzumeldeu und deren Richtigkeit nach¬zuweisen, unter der Warnung:
daß di « »usdleibenden Gläubiger aller etwaigen Vorrechte verlustig erkläret,und mit ihren Forderungen nur an Dasjenige , was nach Befriedigung dersich meldenden Gläubiger von der Maße noch übrig bleiben möchte , ver¬wiesen werden.

Denjenigen Creditoren , welche durch allzuweite Entfernung ober andre legale Ehehaf-ten an der persönlichen Erscheinung gehindert werden , und denen es an Bekanntschafthieseibst fehlet , wird der hiesige Justiz - Commissarius Steinmetz in Vorschlag gebracht,an welchen sie sich wenden , und ihn mit Information und Vollmacht versehenkönnen.
Wittmunb im Amtgerichte , den 21 . Sept . 1822 . Mvrhriüg,

5 . Bey dem Stadtgericht zu Emden ist psr rechiutiovem vom 22 , Sep¬tember curr . der generale Cvncurs über das sämmtliche Vermögen der EhelruteMenkx



Pan Amerm und Apsllouig KasnsgieM eröfurk auch der offene -Arrest erkannt wor¬
den . Es werden daher säwmtlichr Gläubiger derselben durch diese

'
-schctsl - c!t»t !on,

wovon ein Exemplar auf dem hiesigen Nachhause , das anders zu Oldersum , und das
dritte zn Pewsum angeschlagen - hiermit ' eZIctaiiter von wegen Bärgermeistcr und
Math dieser Stadt vsrabladet , ihre Forderungen und Ansprüche sn dieser Concurs-
M - sse , welche aus einem Hause und Eigen geringfügigen Mobilien bestehet , in
tsrmiao iiguLchionis den n . Januar rßoz Womtl

'
ttagssy Uhr zu Rathhause vor

dem Ospututo , Senator Meiuers , gebührend anzumeldpn und deren Richtigkeitge-
Wrig nachzuweisen , in ter der Verwarnung :

'
daß diejenige « , welche in diesem Ter-

jnin nicht erscheinen - mir allen ihreg -Fsrderungen an die Mässe präciudiret , und ih¬
nen deshalb gegen die übrigen Creditvren ein -ewiges Stillschweigen auferlegt werden

M.
Für diejenigen , welche durch allzuwecke Entfernung oder andere legale

Ehehaften verhindert werden , in tsrmino persönlich zu erscheinen , wird bekannt ge¬
macht , daß sie sich dieftrhalb an die hiesige Justiz - Csmmissaric « , Schmid , Menke,
Reimers und Hällesherm wenden , und denselben mit Information und Vollmacht ver¬

sehen können.
- MZgmtnna Lmstas iri Euria , den 28 - September 1822.

Histu Lenatus . de Potterr , § ccrLtarIu8.

6 . Pst lnsiautlam des Kaufmanns Jos . Wilson zn Leer , ist -wegen eines

vo » dem Elias Wolf , und durch diesen von der vrrwittwrten Frau Conststorial -Rä-

thin EilShemius privatim sngekauften , in dein Westcr -Ewde Hieselbst, und zwar Nord

sn der Straße , Süd an der Blinke , Ost am Wege nach der Blinke und West an dem

Kirchhofs der reformirten Gemeine hieftlbst beleg -rnen Hauses cum armexis 'der Liqui¬
dations - Prozeß erkannt worden . Es werden demnach alle und j, ' e, - welche an vb-

bemrldetes Immobile aus Erb - Pfand - Naher - Dievstöarkrits - oder aus irgendei¬

nem sonstigen dinglichen Rechte Anspruch machen zn können vsrmeyncn , hiemit estic-

Maliter vorgelnden , solche innerhalb g Monaten , spätestens aber in termiuo den iztrn

Januar r8 -og anzugrbcn , widrigenfalls sie damit präcluLirt und in Rücksicht dieses

Jmiuobilis und des Kaufpretii
"
gegen den Provecanl -en Jos . Wilson zum immerwäh¬

renden Stillschweigen verwiesen werden follcri.
-Leer im A >ntge : ichte , den 4 . Oetober l8 » 2.

7 . Beym Greetsirlischen Amtgerichke ist cltsti » cstictalis zur Angabe und

Iusiisication wider alle und jede , welche auf die im Jahre 1798 von des Sywet Ver¬

des und Eggerke Eggerkes Ehefrauen , Udde und Gesche Janssen , sodann des wevl.

Edzard Jan .sssn Erben , Jan Fsckcn , Syben , Elke , Dedje und Aaste Edzards , ch

ftptlich verkaufte , von dem Hausmann Jan Jaspers erstandene und von diesemmir)

dessen Ehefrauen ( jetziger Wtttwen ) Mentjr Elaaffen , an ben Hausmann Rewert

Bussen verkaufte , unter Hamswehrum belegzne ,6 Grasen Lan -drs , einen Real - An¬

spruch , Forderung , Näherfaufs - Dienstbarkeits - ober sonstiges Recht zu haben ver¬

meinen , cum termiuo von 12 Wochen , et prsecluüvy auf den » . Januar nachsikuns-

ktg , brp Strafe eines stmmsrwä -hrenden Stillschweigens , erkannt . ^
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Denenjeuigen , welche sich eines Besollmächtigtrn tzedirnen wollen , wirddazu brr Justiz - Commiffarius Klose in Emden vorgeschlagen.Pewsum am König !. Amkgerichke , den 4 . Oktober 1822 .»
8. Beym Grertsielischen Amtgerichtr ist über des wryland GerichtsdienersRemt Hemmen und dessen Wittwrn Jkke Harms zu Eilsum Vermöge « der generaleConcurs eröfnet , und citsü » eäietalü : wider deren sämmtlcche Gläubiger zur Äug cheund Justisication ihrer Forderungen , cum termiao xrascluüvo auf den üten Januarriächstkünfcig , unter der Warnung erkannt:
Daß diejenigen , welche in diesem l 'srmino nicht persönlich oder durch zu^lässige Bevollmächtigte ( wozu ihnen der Justiz - Commiffarius Klose sorge». schlagen wird ) erscheinen , mit allen ihren Forde , ungen an die Masse prä-cluörret , mrd ihnen deshalb gegen die übrige Oe -Wc -res ein immerwähren¬des Stillschweigen auferlegrr werden solle.Zugleich wird allen und jeden , welche von den Gememschulönsrv etwas an Gelbe , Sa¬chen , Effecten oder Briefschaften hinter sich haben , hiemit mrbefohlen , der Mttwxnicht das Mindeste davon verabfolgen zu lassen , vielmehr solch-: dem Gerichte söröer-samst anzuzeigen und mit Vorbehalt ihres Rrchs einznliesern , mit der Verwarnung :daß eine sonstige Ablieferung eine nochmalige zum Besten der Masse , eine Verschwei¬gung aber den Verlust des Pfand - oder anderen Rechtes zur Felge haben .werde,Pewsum am König !. Amtgenchte , den 30 . September 1822,

9 . Dem Hiurrch Hinrichs auf dem Hsltermchr wurde nach der Anweisungder König !» Krieges - und Domainen - Kammer im Jahre 1771 ein Stück Morastvon z Diemathen l2ü Ruthen zugemeffen und in Erbpacht gegeben . .Dieser verkaufte solches ohngefähr im Jahre 1772 an den Johann Hinrichs,von welchem es aufseine Tochter Tnentje Janssen , des Gerd Dirckö Bra ;r Ehefrau,Lererbet wurde . Diese übertrug zwar erst solches Grundstück an den Everr HeyenDübbeldx , zog jedoch bald darauf , wie es mic einem Hause bebauet worden , solchesdurch Näherkauf wieder an sich , und übertrug nun , nachdem vorher der Louteptusäe silenanclo von der Behörde ertheilet worden , nach einem am Ly . September d, I,privatim errichteten Coutraete , das Eigeu .thum dieses Colsnats an den Thrle Lam-mers Buss.
Da nun dem Anträge desselben zufolge , zur mehrem Sicherheit seines Be¬sitzes , der Liguidations - Prozeß von diesem Grundstücke eröfnet worden ; so werde«hierdurch alle diejenigen , die aus einem Erb - EigerrthumS , Pfand - Dienstbarkeits-Benaherungs - Neunions - oder sonstigem disglichen Rechte einen Anspruch auf diesGrundstück machen können , öffentlich vorgeladen , solche in termino den n . JanuarVormittags 9 Uhr Hieselbst bestimmt anzugeben , weil sie sonst damit von dem Grund¬stücke und dessen jetzigen Besitzerad - und zum ewigen Stillschweigen verwiesen wer¬den sollen.

Stickhansen im Königlichen Amtgerichte , den 29 . September izers.
( No . Zo . Pppppppppp . ) io.
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ro. Au dem Nachlasse -drr hieselbst am 21 . Juny curr. verstorbenen Steint-
jc Vollmers !, einer Tochter des Vollmer Hindercks und' Nichte des in Amsterdam ver-
stMden « !! Johannes Brockschmiht, Laut küssen Testaments vom 28 ° Juny 1757 , ha-
bpnstch,die Gebrüder Philipp ArnoldBrahms, DircL Brahms , HrrrmannusBrahms
MdMtdvlDh BrahWs' hiesribst, . sür W uyd ihren Bruder Johannes Brahms in Al¬
tona , nach Anleitung des besagten Testaments ^ Vettern Kinder des Johannes Brvck-
schwidt:, -als Erben gemeldet und zur Vergewisserung ihres Rechts , auf eine Edictal-
Vorladung an alle und jede , welche mit ihnen ein gleiches oder näheres Recht zu ha¬
ben htrmeinen- bey dem hiesigen Stadtgerichte angetragen , welche auch erkannt
worben. , , - -

i Es werden demnach alle und jede , welche mit den besagten Gebrüdern
Brahms an der» Nachlasse der hirselbst verstorbenenStrintje Vollmers , einer Tochter
des Vollmer Hindercks , einen gleichen oder gar nähern Anspruch zu haben vermeinen,
hiemitellictalitervorgeladen, sich innerhalb dreycn Monaten , und längstens io ter-
«aino praezuäiciaU den zi . Januar 180z mit ihren Ansprüchen , entweder persönlich
oder durch einen gehörig Bevollmächtigten , wozu ihnen dir hiesigen Justiz - Commis-
sarii Börner und Stürenburg vorgeschlage» werden , zu melden , unter der Verwar¬

nung :
daß sonst die Extrahenten für rechtmäßige Erben anerkannt , ihnen als sol¬
chen der Nachlaß der Steintje Vollmers zur freyrn Disposition verabfolgt,
und der nach der Präclusion sich erst meldende nähere oder gleich nahe Er¬
be , alle« ihren Handlungen und Dispositionen anzrrrrkennen und zu über¬
nehme » schuldig , von ihnen weder Rechnungs - Legung noch Ersatz der ge¬
hobenen Nutzungen zu fordern berechtigt, sondern sich lediglich mit dem,

,
' was alsdenn noch von der Erbschaft vorhanden ist , zu begnüge» verbünde»

seyn solle.
Sigvatum Esens im Stadtgerichte , de» 23 . August 1802.

Vig . tlommilli Meneke.

> ir . Bey dem König!. Amtgerichte zu Wkttmund sind , auf Ansuchen des

Kaufmanns Johann Jacobs Eiben daselbst , wider alle unbekannte Real - Gläubiger,
Grundzins - Dienstpflichts - Verkaufs - Eigenthums - und zu dessen Beschränkung
Berechtigte oder sonstige Prätendenten , an das drm Provokanten von dem Kaufmann
und Gastwirth Christian Friedench von Essen und dessen Ehefrau Fraucke geborne
Vlssenr unter der Hand verkaufte, zu Wittmund im Klußfvrder- Quartirr drlegene
Wohnhaus , mit Scheune , Garten , halber Lohn , ein Manns - Kirchensitz, 6 Gräber
und drm Nutzungs - Eigenthum eines Mohrs in der Kolderunge, Lllictales cum ter-

minc» zur Angabe und Nachweisung ihrer dingliche» Ansprüche von y Woche» , und

längstens auf den 12. Januar 1803 unter der Warnung der Ausschließung für immer¬

während erkannt. .
WittmundimAmtgrrichte , den25. Oktober 1822. Mohrmg.

- , .
72.
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12. Auf die Instanz Kaufmanns Willem Kröger und Frau Betje Ade«
Voss zu Leer ist wegen eines von den Eheleuten Fscke Ianffen und Lnentje Moritzen
privatim angekauften, zu Leer belesenen, Ost an dem Emöstrohm, Süd an dem so¬
genannten Amtmanns - Warf, West an der WGrd'

estraße und Nord an Hrnrich I.
Röben Immobile beschwetteten Hauses und Garttngrundes , ^ ato der Liquidations-
Prozeß erlassen worden.

Alle und jede , welche an obbemrldetrm Immobile aus Erb- Pfand - Nä¬
her - Dienstbarkeits - oder aus irgend einem andern dinglichen Rechte Ansprüche ma¬
chen zu können vermeinen, werden hiemit eäletsliter vorgelade» , solche ihre Ansprü¬
che innerhalb z Monaten , längstens aber io tsrmiua praeciuüvc» den 16 . Februar
i8c»z . «nzugeben ; widrigenfalls ste damit präcludiret und in Rücksicht dieses Immo-
bilis und des Kaufpretii gegen die Provokantenpräcludiret und zum immerwährende«
Stillschweigen verwiesen werden sollen . 7

Leer im Amtzerichte, den 8 . November 1802.
iz . Mittelst Beziehung auf die bereits dem diesjährigen Intelligenz - Blatt

Ns . 7. Pag. 173. No. 20.
Ns . n . Pag . 341. No . ro.
Ns . 15 . Pag. 527. No. iy. '
No . 16 . Pag. 547» N ». ro.
No . 17. Pag. 599. No. 7.
No . i8 . Pag. 633 . No. 3.

inserirt gewesene Edictales wegen 8 Diemathen im Hosckerunter Ekeler Rott No. 4s.
wird hiedurch zur Vorbeugung künftiger Irrungenansoch nachgefüget, dH solche in
tvrmins ultimo Imitationis zuerst von Athe Jacobs Wittwe allein öffentlich erstanden,
nachher aber Fünf Diemath davon wiederum privatim an Lütjen AlverS Mittwr ab¬
getreten find. 7? ,

Diesemnach werden auch noch alle etwaige Rrtrahenten und sonstr
'
M MM-

Prätendenten aus diesem letztem Privat - Uebertrag, edictalitrr und bey Straft deS
ewigen Stillschweigens , zur Angabe ihrer etwaigen Real-Prätensionen, cum termin»
von z Monath, et reproäucüouispmeclulioo auf den lyteu Februar a . fllt. hiedurch
-srgrladen. - , - ?>

Signatum Norden im König !« Preuff. Amtzerichte, den 6 . November rtzss. '
Hoppe.

14 . Mittelst Beziehung auf die bereits im diesjährige» Intelligenz - ME
No . 6. Pag. 143. No. 23.
No . 10 . Pag . 297 . No. 21 . , , ,
No . 15 . Pag . 507. No. 21. . 7 .

^ '
No. iS . Pag . 54S. No. ii . 7 . ^
No. 17. Pag . 599. No. 8, - .4- . 7 ^ 7 -7
No . 18 . Pag. 633. No. 4. für Jacob F . Hiünchs und Jacob

Fischer inftrirt gewesene Edictales wegen der subhastirte « ü Diemathen der Fra«
Gar-
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Gsrven , im Westermarschrr r . Rott No . 6z , wird hiedurch zur Vorbeugung künfti¬
ger Irrungen anrwch nachgefüget , daß diese 6 Diemathen ln termino ntcimA lieka-
«icois von den Kausieutsn

- ' ' ! -Skqrhg « -A-drstMMykE, ' 5-Brrmd Elaeffen de Boer , Resmt Janffen
- Men , Jacob AWsr Hmrichs imd Jacob Janffen Fischer

zusammen in Communion öffentlich erstanden , und nachher die drcy ersten Milkäufer,
nrirtelff einer zwischen ihnen privatim beliebten Losung , von dem Kauf wiederum gänz¬
lich ausgeschlossen , und den beyde « letzter « in Communion das Stückland allein zu-
gtfallen sep. Diesemnach werden auch noch alle etwaige Rrtrahsnten oder sonstige
Real ' Prätendenten aus ditjörn nachhengrn Privat - ttebertrag edictaliter und bey Strafe
des ewigen Stillschweigens -zur Angabe ihrer etwaigen Real - Präkensiouen , cum tsr-
wino vowZ Msnat -Hen , st rsprochuetionis praoduüvo auf den lyten Februar I80Z,
la Uhr , hiedurch vorgeladen.

Signatum Narben tm Köuigl . Preuss . Amtgcrichte , den ü . November 1822."
Hoppe.

ich Mittelst Beziehung auf die bereits dem diesjährigen Intelligenz - Blatt
No. 7. Pag. 179. No» 21.
No. - l. Pag, No. 2 ! »
No. ! 5 > Pag, . 503 - No» 22.
No. 16. Pag. 548 . 9co. 12»
No. 17. Pag. Ü22. No. -.
No. ! K. Pag. 6Zch No. Z.

Huscrirt gewesene Edirtales des vom Kaufmann Töeod .onrs Nudolphi lub basta erstarr-
denen Heerdes zu Zy Diemath im Westermarschrr ztrn Rott No . y . , wird hiedurch
qnnoch nachgefüget , daß dieser Heerd in Lermüw . irltimo licitatioms nicht vom Thso-
dsrus Rudotphi selbst , sondern von Hinrich GerdsS Ruhaak öffentlich erstanden , und
von diesem nachher privatim an Theodsrus Nudolphi abgetreten ist , welcher sodann
auch , statt des erstern , als Käufer angenommen ist , und den Kaufschilling berichti¬
gen muß . Diesemnach werden auch noch alle etwaige Retrshenten und Real - Präten¬
denten aus diesem letzten Privat - Uebertrag , eäictaliter und bey Strafe der ewigen
Abweisung , zur Angabe ihrer etwaigen Real - Prätensionen , cum termino von drsy
Monaten , et rsproäuctioui ^ praeLlustvo auf den 19 . Februar a. st. 10 Uhr hiedurch
vorgeladen.

Signatum Norden im Königl . Preuff . Amtgerrchte , den 6 . November 1802.
Hoppe.

16 . Bey dem Stadtgericht zu Emden ist per rest -Iutionsm vom sy , Octoßcr
jüngst 00 illluijiaisntmm maiiae der generale Conrurs über bas sammtlichs Vermögen
des Grerd Andreeßcn eröfnet > auch der offene Arrest erkannt worden » Es werden
dem zufolge sammtliche Gläubiger desselben durch diese Edical - Citatiorr , wovon ein

Exemplar bey hirfigem Gerichte , das 2te zu Norden und das Zts zu Leer angeschla¬
gen , hi-emit edictaltter .citirer und abzeladen , ihre Forderungen und Ansprüche an

dieser Masse , welche äus den Kaufgeldern eines Hauses , a ns st e h e n d e n F 0rder0.ngsn



Md geringen Mobilien bestehet, ln tsrmin -s llPnllstronis den iZten Februar Uüchst-Naftig Vormittags um ia Uhr zu Rathhanse chor dem Veput . Lenat . Rpsingh juu,gebührend avzrrmrldrn und deren Richtigkeit gehörig' nachzw-tzeiftn, -llv -tsr dsr -Werr« arnung , daß diejenigen, , welche irr dirs,v6TermM -lpjcht .-erschtZnkm, - -rMallen ihrenForderungen au die Mape praelLdirrtp und ihnenchsöhalb gegen die übrigen Crrdito-ren ein ewiges SriLschweigen auferleget werde« soch. . ,Denjenigen , welche durch sLzuweite Entfernung oder andere legale Ehe» ,haften sn der persönliche» ErfcheisrmH gehindert wer- nr , werden die Justiz - Commis-farien Vchmid , Bluhm , Mrncke «pd Reimers vorgeschiages , au bereu ei«e» sie 'sich?« enden und - enselten mit Information Wrd Bollmachr verftheakönnen^Li^ nstum Liruirle m Lurin , den ^o . November isos.
17 . chä inLkint 'urm des Hrnrich Harms Bäcker in Neffe werden Alle 8nb Js-be , welche auf das von Onne Jansseu wider die Eheleuts Johann Harms und EetjeJacobs retrahirte , nun an Provokanten privatim verkaufte Haus und Garten in Nef¬fe , ein Servituts - Näher - Erb - Pfand - oder sonstiges Nesl - Recht haben mögten,oder auf das schon bezahlte Kaufpretium , Anspruch zu machen befugt zu seyn vermei¬nen , hiernit psremtoris vorgelaten , innerhalb y Wochen , urch spätestens in tsrnünv-rexroäuatioriis dcn z . Februar lAog Morgens y Uhr anders zu erscheinen , ihre For¬derungen all acta anzugeden , selbige mit Justificatorien in ori ^ rnali zu belegen, mil¬dem Provocsntrn gütliche Handlung zu pflegen und nötigenfalls rechtliche Entschei¬dung zu gewärtigen.

Nach -Ablauf des Vermin ! aber füllen Leta für beschlossen erachtet , unüdieisnigrn , so sich mit ihren Forderungen nicht gemeldet , oder solche nicht gebührend-Mificiret , mir denselben präcludiret und ihnen drsfalls gegen den Jmpetranten so¬wohl , als gegen andere etwa sich meidende Prätendenten ein ewiges Stillschweigenauferleget werden.
Signatum Brrum im Königs. Amtgerichte , den io . November iZos.

Kettle?.iF . Der Bürger Claas Sikkm und Geneverbrenner Folkert Aielts Crull ZÄLldersum , als gerichtlich bestellte Vormünder ! über der daselöst verstorbenen Ehe¬leuten Narme Doyen Müller und Gecsks Fransten minderjährigen Sohn Bore Nan-ma Müller , haben in Ansehung der diesem Psiegebefohlnen von der wryla
'rid MutterGeetkeFransten und der am 26. März dieses Jahres verstorbene» GroßmutterWiömkeMüllers , des weyl. Franz Jansftn Wittwe , zugefallsncu Erbschaften , deren Uu;.n-länglichkeit zwar kemesweges klar ist , dennoch, um zu erstzhren wie weit und anwelche Creditores sie mit Sicherheit Zahlung leisten können, ohne sich andere dadurchverantwcrtlich zu machen, und auch um die rtwanigen Ueb

'
rrfPüffe znm UrUerhalt-undtznAigem Besten ihres Pflegdsfohlnen verwenden zu dürfen, auf Eröfnustg des Ligui--dations - Prozesses arrgetragew . / -Von dem Oldersumscht« Gerichte werden ' demnach alle dicjencgen ft welche»uf vorerwähnte Verlastrnfchaften aus irgend ein « » Grunde Ansprüche und Fsrderun-Ru zu haben vermeynen mögten , hirnrüt sälcEte ? veradlndet , solche innerhalb

breyew
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dreyen Monaten und spätesten- in dem auf Donnerstag den lytenMärz künftigen
Jahres präfigirten präklusivischen Termin» Vormittags ioUhr , entweder persönlich
oder durch zuläßige Mandatarien , wozu denen , welchen es an hinlänglicher Bekannt¬
schaft fehlet, die m Emden wohnenden ZuMz -Cßmmiffaritn, Herren Schmid,Bluhm,
Meucke , Reimers und Hüllrsheim vorgeschlagen werden , aä ^ .ct» anzugeben und ge-
bührlich zu bescheinigen.
Unter Verwarnung:

daß die außenbleibenden Creditores aller ihrer etwamgen Vorrechte verlustig
erkläret, und mit ihren Forderungen nur an dasjenige , was nach Befriedi¬
gung der sich meldenden Gläubiger und Bestreitung der Unterhaltungs-Ko¬
sten des minderjährigen Erben von der Masse noch übrig bleiben mögte, ver¬
wiesen werden sollev.

Geben Oldersum in ssuäieio , den 6. Decemder 1802 . Möller.
ly . Nachdem per reloiutionem vom isten curr . od io sustieientlLM msllae

über das verschuldete Vermögen des Kaufmanns Friedrich WilhelmDreyer und dessen
Ehefrau , aus einem geringen Maaren - Lager und einigen Mobilien bestehend , auf
Andringen derselben Creditoren der generale Concurs eröfuet und der offene Arrest er¬
lassen worden , als wird allen und jeden , welche von denen Gemrinschuldnern etwas
an Dolde , Sachen , Effecten oder Briefschaften hinter sich haben , hiedurch von we¬
gen Bürgermeister« und Rath dieser Stadt anbefohlen , denenfelben nicht basMrndeste
davon zu verabfolgen , vielmehr dem Gerichte davon fordersamst treulich Anzeigelzu
niachm , und die Gelder oder Sachen , jedoch mit Vorbehalt ihrer daran habenden
Ri^ te , tu das gerichtliche Depositum anzuliefern , unter der Warnung : daß wen»
dennhch denen Gemrinschuldnern etwas bezahlet oder ausgeantwortet wird , solche»
für nicht geschehe» geachtet und zum Besten der Masse anderweit beygetrieben — wenn
aber der Inhaber solcher Gelder » der Sachen dieselbe» verschweigen und zurück halten
sollte , er noch außerdem alles seines daran habenden Unterpfand- und andern Rechts
für verlustig erkläret werden wird.

Agnatum Lmäae io Curia , den 6 . Dtkember i8os.
. Lullst 8eoatus. de Poltere , Secr.

so . Bey dem Stadtgerichte zu Emden findsä iostantiam des Zimmermristers
Helmer Luppen und des Fuhrmanns Jan Zellen daselbst EdictaleS wider alle und jede,
« elcht auf das durch erster«« Provokanten laut Kaufbriefes vom 2ten Februar Igor
vsu dem zu Campen wohnenden Zimmermeister Albert Upkes Fewen privatim aner-
kaufte Haus nebst Garten in der Mählrnstraße in Comp , ri No. id , welches der

Fewen durch Näherkauf als Kindes - Kind des wryl. Lubbe Janssen an sich gebracht,
aus irgend einigem Grunde einen Real-Anspruch , Servitut , Forderung oder Näher¬
kaufs - Recht zu haben vermeinen , uum termino von - Wochen , et rsproäuctioms
vraeciuLvo auf den lytea Februar nächstkünftig Vormittags 10 Uhr bey Strafe des
emmerwährenden Stillschweigens und der Präclufisn erkannt . Zugleich ist zur voll»

Madigen Berichtigung des tiwU poüeLouis an Mangel brr Dokumente , da dies



Hans noch nicht auf des Lubbr Janssen Name« im HMothekenbuch übe - getragen wer»den können, sondern auf Haike Wilken und Marrekr Slmsing Namen registrirrt stehet,
ein gerichtliches Aufgebot !) zum Besitzstand erkannt worden. .Es werden demnach hiemit glle «yd jede , welche als Eigenthümrr . ErLechoder Mit -Erben der vorhinnlgen Besitzer, Pfand - oder sonstige Briefs -Jnhaver , auE
dieses Haus ex yvoeuützlle euxits Ansprüche und Forderungen zu haben vermeinech
hiermit aufgefodert , um sich in besagtem termino zu Rathh'

ause vor dem . Dsput,Nefer. Detelrff mit besagten ihre » Ansprüchen zu meldenund selbige rechtserforderlich
zu justisicrren , unter der Warnung : daß die Ausbleibende mit allen ihren Forderun¬
gen präcludiret und zum ewigen Stillschweigen verwiese» werden sollen , auch dem¬
nächst citrüu8 poLstroais für den jetzigen Besitzer H. Luppen im Hypotheken buch be¬
richtiget werden wirb.

LignLturn Lmäse INEuria , den 8. Derrmber I8V2.
Justn Senatus . de Pottere , Secr.

21 . Vcm Amtaerichte zu Norden werden aä iulkanüam deö HausmannsGerd Harms , Alle und Jede , die auf gewisse 2ß Diemathen Stückland im Linteler-
marscher 2ten Kokt No . iz , der Fett - Pott genannt, — welche der Ref. Heilmannauf den Privat - Verkauf des Rot . Heikmann an Harm Ehristophers benähert , und
darauf den 78ten Oktober d. I . wieder an Extrahenten privatim verkauft hat — rinErb - Eigenthums - Pfand - Dienstbarkeits - Reunions - Benäherungs - oder sonsti¬
ges Real-Recht und Fo de rangen zu haben vermeinen , hiedurch edictalitrr citirt und
aufgefsrdert , innerhalb y Wochen und spätestens in tormino reproäut . praeclnst de«
lyten Febrnar 1803 sothane Ansprüche Hieselbst anzumrldrn und zu vensickren, wi- i
drigensalls sie damit präcludiret und in Hinsicht des Grundstücks und jetzigenBesitzers
zum ewigen Stillschweigen verwiesen werd n sollen . - ' -

Sign . Norden im König !. Amtgerichte , den 4 . Decembrr 1822. '
Hoppe.

22 . Des weyl . Jens Tönjes W '-ttwe Icke Heeren verkaufte dem Mllert
Jtzen am izten Oetober 1791 ein in der Westermarsch , im Jtzendörper - Rott No. 8-
delegenes Hans und Garten nnd mit demselben zugleich auch ein Stückland vonDiemath daselbst sub No. ly . Das Haus und Garten überließ er darauf dem Jan»Hinrichs , nahm es aber bald darauf wieder in Eigrnthum zurück. Die Kinder des
Zeus Tönjes haben beytze Jmmobilia durch Retract wieder an sich gebracht , und dar¬
auf am 7trn November r8oi das Hans nebst Garten lud No. 8 Lern Arbeirer Gerd
Janffen durch einen Privat -Verkauf in Eigenthumchbrrtragen , und sind uit instaEam
desselben auch äato Edictales erkannt worden.

. Vom Amtgerichte zu Norden werden demnach Alle und Jede , welche an ob » r
gedachtem Hause und Garten ein Erb- Eigenthums - Pfand- Dienstbarkeits - Näher, -Reunions - oder sonstiges Real- Aecht und Forderungenzu haben vermeinen , hiedurchedictaliter eitirt und anfgefordert , innerhalb 9 Wochen und spätestens in rermin»regioäuci: . prsecluüvo de« lyten Februar i8oz , Morgens lOÜhr , sothane Ansprüch«
hieselbst gehörig anzumrldrn und zu verißeiren , widrigenfalls sie - g« Lr>Krärl« dwM

Md
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und i« Hinsicht k«s Hauses und Gartens zum inwkrwähresden StiÄschweigen verwie¬

sen werden sollen.
Slgrsrnm Borden im König !. Amtgerichte , den 4 . Decembee 1323.

Hoppe.
2Z . Des « eylan 'd Härmen Rvrlfs Mittwe , Mrttj « Harms , besaß rmr»

Hrerd Landes in Her neuen Hammrich , bestehend aus einer Behausung , Scheune,
Warf und Garte » mir p,l . min . zz Grasen Landes , mit Setzstellen in der BunderKir¬

che und Gräbern auf dem Kirchi,ofe ; sodann Sechs Grasen Homftldsland , Ein und

Ein halb Grafen nebst Sechs Grasen Feldhaustavd r sv daß dirfts ganze Lorpuz

43 ; Grasen Landes ausmacht . Nach deren Ableben erhielt diesen H
'eerd Landes cum

LllnexiL der Hausmann Harm PrterS durch ktzien Wlllou odgedachccr Mrtje Hanns.
Dieser Harm Peters und dessen Ehefrau Erze Jausten haben darauf das

Ober - Eigrnthum dieses Heerdes , darin bestehend : daß Erbpächtern Harm Peters
und Ehe Jaufsen und deren Erben und Nachfolger dem Ober - ErgcnrhüMcr alljährlich
um primo May aus diesem Heerde einen Canon zu Dreyhundrrt Fünf und Achtzig
Gulden Neunzehn Stüber grob Holländisch Courant zu

'-bezahlen , auch bey Alicnau-

onsfällen , Bnschent
'
ungen , Vermachuugcn , Vererbungen und dergleichen , von dem

jedesmaligen Oser - Eigenthümer drn CoNsrns rmchzusuchen und die gewöhnlichen Ab-

und Auffahrts - Gelder mit eines Jahres Erbpacht zu Z3Z fl. ly sibr . Holländisch , ne¬

ben der gewöhnlichen Erbpacht , wovon dloö die Leides - Erben der Erbpächter frey

sind , zu ent ichten haben ; drn Kindern und Erben des weyl . Kaufmanns Jan Me-

scher zu Weener cediret und abgs . reten , worauf gedachte Erben das Oder - Elgen-

thums - Recht des vdbesagtea Heerdes ihrer Mit - Erbin , der Magdalena Meschrr,

bes Commtrzien - Raths L. Rösingh Ehefrau zu Weener , in der eikerlichen Erbrhei-

lu8g wiederum ccdirer haben.
Die fetzige Besitzerin hat zur Sicherheit ihres Besitzütelö bey dem Königs.

Amtqerichte zu Emden auf eine Edictal - CitLtion arrgctragen , welche clato erkannt

worden . .
Von diesem Amtgerichte werden daher Me und jede , welche an obbenanntes

stomlliinM äirscrum aus irgend einigem Grunde ein Erb - Eigenthums - Benühc-

nmgS - Pfand - den Nutzungs - Ertrag schmälerndes oder irgend ein sonstiges dingli¬

ches Recht zu habe « vermeinen , hierdurch edictaliter vorgeladen , solche ihre Ansprü¬

che binnen 12 Wochen , längstens aber in dem präclufivische » Rtprodnctions - Termi¬

ne am Montags den 21 . März anni kAburi Vormittags 9 bl.hr dey den: hiesigen Lntt-

^ erichte anzuben und zu rechtfertige » ; widrigenfalls sie damit präezudirrt und zum

Kwiaen Stillschweigen verwiesen werden sollen.
^

Signatum Emden im Könige . AmLgerichte , den 7 . D -ecember 1822.
Vluhm . Olffen.

24 . Vom Nmtgenchte zu Aurich werden Alle und Jede , welche an die un¬

zulängliche Vermögens - Masse des Schusters Abraham Janssen Stteröberg auf dem

Größen - Kehn , Wurich - Oldrndorffer - Pacochie , bestehend
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i ) aus der Hälfte eines Hauses mit Garten und Lande suf dem Großen - Feh«am Spetzer - Wege , groß pl . m. 2 Diemathen , dessen andere Hälfte seinenKindern ister Che gehöret , tazirt am Lüsten May s . c. im Ganzen auf1822 fl . in Golde , ^s ) aus einem Stücke Grundes auf Hem Großen - Fehn , Aurich - Oldendorffer-Parochie , taxirt am 4 . März 1821 mit Einschluß der Torfgräber «) zupl . m . 12 Tagwerk , auf 522 fl . in Golde,
,Z) aus einigen Mobilien und einer Kuh , angeschlagen auf 69 fl . y sch . Z w.worüber auf des Gemeinschuldners Anzeige der Insolvenz per Oecretum vom l8te«October » . c . der Coucur/us Creäitorum erkannt worden , Ansprüche haben mLßtcn,biemit öffentlich vorgeladen , solche innerhalb 9 Wochen , spätestens am 22 . FebruarI82Z persönlich , oder durch die hiesige Justiz - Commissarirn , Stürendurg , Detmcrsund Weber , auf dem Amtgerichte Aurich anzumrlden , und die Richtigkeit derselbennachzuweisen , sich auch über das dem Gemeinschuldner etwa zu erthrilrndrRsneilLlum.CeLonis Bonorum zu erklären , unter der Warnung , daß jeder Ausbleibende mitseinen Ansprüchen von der Masse prgcludirt , und ihm deshalb gegen die übrigenGläubiger ein ewiges Sillschweigen auferleget , auch von ihm die Bewilligung derWvhlthat der Cessio » angenommen werden soll.

. Zugleich wird Allen , welche von dem Grmeinschuldner etwas an Gelbe,Sachen , Effecten oder Briefschaften unter sich haben , aufgegeben , solches ohne Ver¬zug , jedoch mit Vorbehalt ihres Rechts , dem hiesige » Amtgerichte getreulich abzu¬liefern , unter der Warnung , daß eine sonstige Ablieferungchie nochmalige zum Be¬sten der Masse , eiye Verschweigung aber den Verlust des Pfands - und etwaigen son¬stigen Rechts nach sich ziehen werde.
Sign . Aurich im Amtgerichte , den 4 . Decrmber 1302 » Teltlng.

Notifikation es.
1. Der Kaufmann G . Vrontsrma zu Leer verlanget in feinen Eisenladen aufkünftigen Ostern einen Jüngling von 18 - 19 Jahren als Lehrdurschen , der im Rech¬nen , Schreiben u« d besonders im Hochdeutschen geübt seyn muß . Wer hiezu Lusthat , kann sich persönlich oder durch postfreye Briefe dey ihm meiden.
2 . Alle diejenige , welche annoch an den Nachlaß des weyl . hiesigen Em-wehners Adam Goeken Folkers etwas schuldig sind , werden hierdurch unter Verwar¬

nung der gerichtlichen Hülfe wider dir Saumhaftrn , zur Bezahlung innerhalb 6 Wo¬
chen an die beyden , gerichtlich bestellte Executoren , Schullehrer Dirk und Ryke Fvl-kers erinnert ; So wir auch etwaige unbekannte Creditores ersuchet werden , sich mir
ihren Ansprüchen in der bemeldeten Frist bey benannten Exrcutorrn zu melden.Emden , den 24 . October 1802.

3. Eine Person vom Stande , die eine gute Erziehung gehabt , und Zeug¬nisse von ihrem Wohlverhaltrn brybringen kann , wünschet als Erzieherin junger Töch¬ter in Ostfrirsland in einem bürgerlichen Hause sich auf Ostern zu engagiren , wo sie
( No . Zo . Qqqqqqqqqg . ) auch.
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auch , wenn es erforderlich seyn sollte, sich dem inner» Hauswesenmit annehmen will,
da sie in allen weiblichen Arbeiten , wie auch sonsten, was zum Unterricht der Kinder
gehört, außer der französischenSprache, Geschicklichkeit besitzet . So geht ihr Wunsch
bloß dahin , mehr eine anständige Begegnung als ein großes Gehalt zu erlangen . —
Dir Jungfer Kettwig in Aurich giebt nähere Nachricht . Dir Briefe aber franco.

4. Da ich Neulich von Memel drey schöne Ladungen bestes Kronholz erhal¬
ten , welche bestehen in verschiedene Balken von io bis za Fuß , « ine Parthey ir M-
ligtr Diehlen, wie auch eine Parthey Pfeiffen- und Tonnen- Stäbe ; so mache ich
hiemit bekannt , daß obiges zu billigen Preisen bey mir zu bekommen ist.

Emden , den 24 . Nov. 1802 . H. G . Willems.

z . Bey Untenbenanntrm ist ein Jüllschiff und ein neuer Ring von einem
Wagenrade geborgen worden . Der Eigenthümrr wird ersucht, solche mit dem ersten
für Erstattung der Kosten wieder abzuhohlen.

Uphuser Zollhaus, den - 4. November 1802. Heike Dänekas.

6 . Die Frau Pastorin Wegener auf der Coldinner Iiegeley warnet hiemit
jedermann , niemanden , ohne von ihr eigenhändig Unterzeichnete Vollmacht , auf ih¬
ren Namen Gelder auszuzahlrn, zu creditiren oder mit jemand in ihrem NamenHand-
lung zu schließen ; indem sie solches in keinem Fall genehmigen wird.

Coldinne , den 22. November 1802.
7. Ilit äe 8anä te Xoop , een extra velbe ^e^ lä 8makioliip , 6e Vrouv

NarAaretsia , gevoerä äoor 8cbipper Reincier XZberts , ous pl . min. z ^sar , Aroot
xl . min. 42 Xo^ e - Xalten , met 2eii en 'preil , 200 als 't 2elve laatr uit ^ eeis

aanFekoomen , en tbans te Deckel lsAä . dlaäere Inkormatie en Inventaris is ts
belioomen b/ N . ? . Xaz^ er te

Lmäev , äen 29 . Xoveryber 1802.
8 . Der Schiffer Evrrt A . Kater in der alten Prekela wohnhaft , ist gewil-

let , sein Kofschiff, groß ohngefährzo Lasten Roggen, alt z Jahre , so wie es gegen¬
wärtig in Emden lieget , aus freyer Hand zu verkaufen . Etwaige Liebhaber können
sich deshalb entweder bey ihm selbst , oder auch bey dem Segelmachcr Jan Bereut»
Bakker in Emden melden , woselbst auch das Jnventarium des Schiffes einzufthen ist.

y. Ein junger Mensch von guter Erziehung, der Lust und Zähigkeit hat
die Apothekerkunst zu erlernen , kann sich dieserhalb bey dem Apotheker F . A. Börner
in Leer melden.

io . Naulc clvvr ssesen 't Feeeräe Publikum hekenä , äst tbans nieruve

pleiss (Kastanien , bz? beeis en balve 2akken en 00k 't Pons , als meesewok

exrra goese Litroven , bz^ beeis en baive Xiüen , 00k bekoome met 8 VaZen
nisuxve Kroate booten ; «leere Eoeäeren r^n alle voor civiie Prärien b)' wz' ts

bekoome « .
Xmäeo , äen 7 . Oeeember 1802 . 6 . 6 . Ooljenboom in zroote 8t>säte

är V^eäuve X. 8 - öackers in äe Xorser 8traate.



n . Deichrichter D . M . Agena ist ein schwarzes Enterfällen - Wallach hinterder Hagen oder Schulenborger Polder - Deich aus derWeide verlausten und weggr-kommen . Demselben ist als er in die Weide gebracht eine Kärbe oben in den Haarendes Schwanzes geschnitten , und überdem auf die vordersten Füße des Hufes mit ei¬nem Brenneisen mit den Buchstaben v N gebrannt . Es ist für denselben ein ande¬rer dort in der Weide laufen geblieben , und hat sich bis dato zu diesem noch kein Ei-srnthümer gemeldet , so ist dieser vermutlich aus Versehen vertauschet . Wer hievonNachricht zu geben weiß , derselbe wird sehr gegen eine Belohnung gebeten , oder derEigentümer des letzter » , der in Jrthum steht , wolle ersteren gegen den seinigengefälligst bald wieder vertauschen.
12 . Am I8ten Decembrr d . I . soll die Lieferung der Materialien zu einemEnde neuer Cchung bey CarvlinemSyhl , bestehend in pl . min . Z4L -tück eichenen Bal¬ken und 200 Stück eichen , oder greinen , Pfosten , so wie das Arbeits - Lohn , inMtmund auf dem Amtgenchts - Hause , Morgens um 10 Uhr , öffentlich arrsverdun-grn werden.

Aurich , den 1 . Dec . 1802 . Z . N . Franzius , Landbaumeister.
IZ . Am I7trn lrnzus Morgens um IO Uhr soll in der König !. WittNlunderRentey der Grund zur Anlegung einer SchiffSbauerey , oder Helling , bey der Frie¬drichs - Schleuse , öffentlich vererbpachtet werden , und sind die Conditiones zur Ver-erbpachtung entweder zu Wittmund in der König !. Rentey , oder auch zu Aurich brydrm Landbaumeister Franzius einzusehen.

Wittmund und Aurich , denLten December 1822.
Harmens . I . R . Franzius.

14 . Die Materialien und das Arbeits - Lohn , Behuf Reparatur der König!Staude xro r8Zz sollen
^ ^ .im Amte Norden am Uten December

im Amte Berum am iztrn December
im Amte Esens am izten December
im Amte Wittmund am i7ten December

und im Amte Friedeburg am Lösten December
<m denen gewöhnlichen Orrtern , Morgens um io Uhr , öffentlich ausverdungen« erden.

^ ^ -Aurich , den 2 . Der . 1802 . Franzms , Landbaumelster.
15 . Es sind unter dem Armen - Wesen zu Wirdum auf künftigen Ostern odersofort 4 Mädchens von pl . m . 14 Jahren zu Dienftbothrn für ein geringes Lohn zuerhalten. Die sich damit bedienen wollen , haben sich bey Unterzeichnetem mündlichw melden.

Soltenland , den 2y . Nov . 1802 . Jacob I . Kornelius , Armen -Vorsteher.
16 . 6z - äs Sciieeps - limmerdaas Dstekauls tot Rarsten is een Pzalkfodip,ÜLvor- AaKen Zroot , uit äs ttauä te Lvop . Aliens LastinZ stet is , ^elievs, Hern te meisten , perrvonl ^ st vk stvor kranco - Lrievsn.Rarsten , sten 1 . December 180g . *7»
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17 . Um Ostern verlange ich einen Kutscher . Wer Lust und Geschicklichkeit
dazu hat und Mit guten Zeugnissen versehen ist , melde sich bey

Wenkebach in Upgant.
1 8 . Aurich , in der Wintrrschen Buchhandlung ist zu haben : Dss goldene Kalb.

Eine Biographie , 8 . 2 Bände . Gotha 1822 . l Rthlr . 16 gGr . in Gold . —
Der Rath Becker in Gotha sagt davon im Jenaischen Intelligenz - Blatt No . I8y :
, , Dieses humoristische Gemählde der Menschen und ihres Treibens in den höhern
„ Regionen der Gesellschaft an Höfen und in Kabinettern ist von einem Augenzeugen
, , an Ort und Stelle ausgenommen . Ob der eigene Ton desselben mit dem Swifüschcn,
„ Strrnischen , Lichtenbergischen zu vergleichen , mögen die Lcser bcurtheilen . "

ly . Os UoosierslaaAer ^ air ^ illcsir 828s !vA tot öloräsn verlangt van 8ton-
Zsn an ob op arrüaanäe Uaassiien een ( isLell en een I .eerbursolr ; zemaut ^enee-
^ en r^ nste , Aslieve riiz op ket spoeäiZst ts inslstsn.

20 . Seit einigen Wochen hat sich mein Sohn Johann Martin , ein Knabe
von zwölf Jahren und an seiner schweren Sprache kenntlich , von hier verlausen.
Da alle bisherige Nachforschungen vergeblich gewesen sind ; so bitte ich hismit öffent¬
lich , ihn anzuhaltrn und mir gegen Erstattung der Kosten wieder abzuiiefern.

Emden , den 6. December 1302 . Klostermann.
21 . Der Kaufmann E . von Tungeln in Varel ist gewillet , daß neulich ge¬

kaufte vorhin Wardenburgs Haus , unter der Hand zu verheuern . In dem Hause,
welches in der besten Gegend am großen Marktplatz belegen , sind io große Zimmern,
wovon Z tapeziert und 3 Schlafkammern , und einen großen Wasserfreyen Keller rc.
Das Haus ist vorzüglich zur Handlung und Wirthschaft sehr geschickt , und ist der
Eigenthümer erböthig , seine bisher nut gutem Erfolg geführte Gewürz - Handlung
dabey abzustehen ; überdem ist ein großer Dtall brym Hause , und ein mit Plankwerk
umgebener Garten . Im Fall aber sich zu diesem Hause keine Liebhaber finden soll¬
ten , ss ist derselbe nicht abgeneigt , sein von ihm selbst bewohntes Haus nebst dem
Laden , der sämmtl . Gewürz - Handlung und Brauerey zu verheuern , und sind bey
diesem Haufe fast eben ss viele Bequemlichkeiten wie beym erster ».

22 - 8z ? li . O . van Uark te Lmäerr 2zrn nreuvs Laitanzen tot es « civils
l? rz?s , sn senile Oee ^ - Vaten , van 4 , 6 tot 12 Wirker Zroot , irrst en ^ onäer
zieren 8anäsn , te iropsn ; als oolr een Ouis nrst een 8 ta1l voor ü Xosz

'sn , Ver¬
sion mst sen ? utte , en ruims 2o1äer , oz> xrimo Naz ? izdz an ts treeäen , te
Ouir . krisven vvoräen kranko ver ^o^t.

sz . Der Notanus Heilman ist gesonnen , von den Ekeler Vorwerks - Landen
im Hooker , 2 lZ Dirmath in 5 Stücken belegen , auf 3 Jahr zum Grünen , und 40
Diemath Bau - und Grün - Land bey seinem von Jürjrn Usen Erben hrrrührenden
Heerd in der Westrrmsrsch , mit Auschließung der Behausung , aufs Jahr von May
180z an , zu verheuren , und können die Liebhaber die Conditionen bey ihm einsrhe»
und unterhandeln.

24.



24 . Ds MesZers VLNbet Lmaklcllip , Zs xvakenäe kloop , ßevoert ZoorOpitsin ^ erenä Pannen , Zroot 40 KogAS- lösten , ouZ/ ^ani-e , tllsus ießZenZste ftssr in ^ osäen va-rrbanren 8tsnZs , 2/n ^ ersLoIveerä bst 2eivs ult äs blandte vsrbopen.
LonZitionss en Invsntarinm 2^ n er in ts sien bzr

Üsrrit vsn Iboorn te Peer.
2Z . Das Publicandum gegen den Kindermord , wider die Verheimlichungder Schwangerschaft und Niederkunft , ist im Amte Norden , 1 ) auf dem Amthause,2) auf der Wierde , z ) auf der Ekeler Mühle , 4) auf der Linteler Mühle , 5) aufderGasterMühle , 6) auf der Deich - Mühle , 7) im großen Deichachtö - Krug , 8) imkleinen Deichachts - Krug , 9) auf der Nadorst , 10) auf der Kreitlapperey , 11) indes Vögten Hinrichs Haus , i2 ) aufder Juist in des VogtUbben Haus und i3 ) bey dem

Prediger daselbst zu jedermanns Einsicht und näheren Belehrung aufgehangen und
medergelegt : welches der Allerhöchsten Verordnung gemäß dem

'
Publicv hiemit be¬kannt gemacht wird.

Signatum Norden im König !. Amtgericht , den ü . December 1802.
Hoppe.26 . Rustmeistrr Büchner , in Jever , hat verschiedene Arten Gewehre undGewehrläüfte , welche letztere zu Feuer - Pustern leicht eingerichtet werden können,auch schon fertige Feuer - Püster ; wie auch sonstig « neue doppel - und einfache Jagd¬flinten , verschiedene Kugelbüchsen , große und kleine Reise - und sonstige Sorten Sä¬bel zu verkaufen , welches er zu billigen und civilen Preis offeriret.

27 . Der Adv. Fisci Jhering hat zwey Moräste , an dem Treckfahrts -Canal
belegen , in Zeit - oder Erbpacht ^ » benutzen, abzustehcn. Erwerblustige wollen sichinnerhalb 8 Tagen bey ihm melden.

28 . Bey der Wittwe H . N . Wolters in Aurich sind gegen instehenden Weih¬
nachten allerhand Sorten Zucherwerk, Bilder vom feinsten Zucker, wie auch Marci-
paan für einen billigen Preiß zu haben.

29 . Montag den sten dieses reifete ich von Esens nach Aurich , und habtohngefahr eme Viertelstunde jenseits Brill ein blau gestreiftes Tuch mit folgendenEschen gefunden:
1 ) Ein kleines Mannshemd mit 5 Buchstaben,
2) Ein weiß mit Roth gestreiftes mvnftlinenrs Tuch,
g) Ein weiß mit Zangen catunenrö Zwo,
4 ) Ein Paar Manns - Schuhe.

Der Eigenthümer dieser Sachen kann , wenn er vorher glaubwürdige Kennzeichen an«
zieht , selbige wieder bey mir erhalten.

Esens , den 8. December i8c >r . W . C. Schmeding.
30. Man hat wiederholt die Erneuerung einer Oldenburg ! sch en Zeit¬schrift gewünscht, worin so manches zum Nutzen und Vergnügen des Publikums



nirbrrgeleget , so manches zu weiterer Ausarbeitung vorbereitet werben könnte . Die
Unterschriebene » sind geneigt , die Herausgabe der ihnen zugehenden zweckmäßigen
Aufsätze zu übernehmen , können sich jedoch mit dem Geschäft des Verlags und Debits
picht befassen . Fände sich also jemand , der dies übernähme , und rms zugleich in den
Stand setzte , der Mitarbeiter Mühe durch ein billiges Honorar zu belohnen , so wür¬
den wir nns gern einem Geschäft unterziehen , dessen Gemeinnützigkeit nicht zu ver¬
kennen ist.

Oldenburg , den i . November 1802.
G . A . v. Halem, Canzleyrath . G . A . Gramberg, Canzleyrath.

Der Unterzeichnete wird den Verlag der obigen Zeitschrift , sobald sie die er¬
forderliche Unterstützung findet , übernehmen , und von seiner Seite alles aufdieten,
was er zur Beförderung derselben beytragen kann . Da die Herausgeber bey der Aus¬
wahl der Aufsätze vorzüglich die Unterhaltung und das Interesse ihrer Mitbürger im
Äugt haben werden , und der Verleger sich also im Auslande keinen bedeutenden Ab¬
satz versprechen kann : so hält er es für nöthig , auf dem Wege der Subscription zuerst
zu erfahre « , welche Aufnahme dies Unternehmen im Vaterlande selbst hoffen darf.
Die Nützlichkeit und Zweckmäßigkeit einer vaterländischen Zeitschrift lassen ihn keinen
Anstand nehmen , sie den sämmtlichen Beamten , Predigern und Schullehrern im Her¬
zogthum angelegentlich zu empfehlen , und dieselben um die Beförderung der Sub¬
scription zu bitten . Er bält diese Bitte um so verzeihlicher , da fast ein jeder Staat,
der sich durch Cultur und Aufklärung auszeichnet , das Bedürfniß einer eigenen va¬
terländischen Zeitschrift fühlt , und so viele größere und kleinere Staaten uns ein so
schönes Beyspiel geben . Von dieser Schrift werden jährlich 6 Hefte erscheinen , und
der Jahrgang wird i Rthlr . 48 Grsot Gold kosten . Man bittet , die Namen der
Subskribenten noch vor dem Ende dieses Jahres gefälligst einzusenden . Subscriben-
tensammler erhalten von dem ersten Jahrgang auf io Exemplare das ute frey.

Schulze, Buchhändler.
Ein Wort über den Zweck der Oldenburgischen Zeitschrift.

Die angekündigte Oldenburgische Zeitschrift wird sich über alles verbreiten,
was einem großen Theile derjenigen , die wir als Leser im Auge haben , nützlich und
angenehm seyn kann . Im Ganzen ist die Absicht , eine Schrift in dem Geiste , wie die
mit Beyfall aufgenommenen Blätter vermischte « Inhalts geschrieben waren,
aufs neue in Umlauf zu bringen . Nachrichten von vaterländischen Gesetzen und Her¬
kommen , actenmaßige Darstellungen von merkwürdigen Rechtshändeln und deren Ent¬
scheidungen , Erzählungen von Crimiualfällen , mitunter einiges für Pädagogik , Na¬
turkunde und populäre Medicin ( Diätetik und Hausmittel betreffend ) , Beyträge zu
näherer Kenntniß unsers Vaterlandes , Nachrichten , welche zu Verbesserungen in der
Landwirthschaft , Haushaltungskunst und allerlei - Künste « und Gewerben dienlich seyn
können , werden mit vaterländischer Gefchichtskunde und mannigfaltiger Behandlung
moralischer Gegenstände in größern und kleinern Aufsätzen abwechseln . Gute Grund¬
sätze und nützliche Kenntnisse zu verbreiten , dix durch den Staatsverein Verbundenen



zur Vaterlandsliebe zur Betriebsamkeit und zu jeder Bürgertugend zu erwecken , r-ndJeglichem Gelegenheit zu geben , auch außer seinem nächsten Wirkungskreise Gutes zustiften , das ist der Zweck der Zeitschrift , den wir unsrer Müsse widmen . Aber ohnelebhafte Theilnahme und Mitwirkung des Publicnms kann sie nicht beginnen , vielweniger denn von einigem Bestand seyn. Die Verträge wünschen wir posifrey unterder Adresse : An die Herausgeber der Oldenbur gischen Zeitschrift zuerhalten . Auch bitten wir um angemessene Kürze der Aufsätze . Wer unbekannt blei¬ben will , wird jedoch ersucht , sich uns zu nennen.
G . A . tz . Halem . G . A . Gramberg.( Das Ostfriesische Intelligenz - Cvmtoir nimmt Sudscription an ) .Zi . Einem hochgeehrten Publiko zeige ich hiemit ergebenst an , daß ich michin diesen Tagen als Krämer und Kaufmann hier in Normen etabliret , und mich mitmeiner Wohnung auf der Ecke der neuen Straße daselbst niedergelassen habe . Außermeiner cletsillen Handlung mit Krämer - Waaren handle ich zuglecch mit allerhandSorten Englischen Steinenzeugs ; übernehme überall Handlungs - Commissionen en6ros , besonders in Getraide an ; empfehle mich solchergestalt bestens , und versprecheeinem jeden die reellste u-nd billigste Behandlung.Norden , den 8. December 1802 . Abr . H . Decknatel.

32 . Die Direktion der Trest '
fahrts - Societat ist willens , am bevorstehendenFreytag den 17. December , die Anfertigung eines festen Stegs über den Canal zwi¬schen Ochtelbur und Barsiede , an den Mindestforöernden auszuverdingen ; wozu An-nehmungslustige sich besagten Tages Nachmittags um 2 Uhr im Bären zu Aurich ein¬finden können , und sind Riß und Besteck vorher bey dem Aufseher der Anstalt , Meyerim Rahestrr Verlaathause , einzusrhen.

ZZ . Die Direktion der Treckfahrts - Societät will am folgenden Freytag den17. December , zwey ihr zugehörige Striche Grundes , so an der Nordseite des Ca¬nals , rechts und links des Fahnsier Verlaars , von der Meede an , liegen , zum Haus¬bau öffentlich verpachten . Liebhaber dazu können sich des Nachmittags um 2 Uhr imschwarzen Bären in Aurich einsinden.
Aurich , den y . December 1822.

Da das Wasser im Treckfahrts - Canal so sehr angrwachftn , daß jedes or¬dentlich beladene Schiff denselben befahren kann ; so wird dieses hiedurch bekannt ge¬macht , und kann von heute an jeder die Vcrlaarr ungehindert passt ! en.Aurich , den 12 . December 1802.
Die Direktion der Treckfahrts - Societät.

34 . Der Kleidermacher Anton Lutter in Leer verlangt sogleich oder umOstern 180z einen in Manns - und Frauens - Arbeit gut geübten Gcsiu
'en ; wer Lusthat bey ihm zu arbeiten , wolle sich persönlich oder durch postfreyx Bnrfk bey ihmmelden.

Leer , den y . December 1802.

Steck-



Steckbrief.

1 . Nachdem rin gewisser Matrose , Namens Harcke , sich heimlich von hier
mit dem Schifföboot seines Schiffers , Namens Galt Zocke Funck , entfernet und zu¬
vor den letzteren , mittelst Einbruchs im Schiffs - Roef , der eidlich bestärkten Angabe
nach , nm ivOO bis noo fl. Holl . , grösientheils in baarem Gelbe bestehend , bestoh¬
len ' so re ^nirlren wir Bürgermeister und Rath der Stadt Emden hiedurch alle und

jede Gerichts - Obrigkeiten in labiiäium juris eb int , oblatiove säreLipioca , obgr-
dachten Matrosen überall , wo er sich betreten lassen sollte , zu verhaften , und uns da¬
von zu benachrichtigen.

8i § n « 1emsnt.

Obgedachtrr Matrose nennt sich lediglich Harcke , soll aus Enckhuisen gebür¬
tig seyn , ist pl . min . 30 Jahre alt , mittlerer Statur , blaß von Gesichtsfarbe und
ist etwas pockennarbig.

Selbiger hat ins blonde fallende Haare , graue Augen , und ist besonders
daran kenntlich , daß er sehr schwer stammelt und stottert und eine schwer zu verstehen¬
de holländische Sprache spricht.

Von dessen mitgenommenen Kleidungsstücken läßt sich weiter nichts sagen,
als daß er wahrscheinlich einen runden haarigten englischen Filzhuth seines Schiffers

Lmäae in Luria , den 24 . November 1802.
Tholen , Secrrtarius.

Heyraths - Anzeigen.
i 1. Seine am ivten November vollzogene eheliche Verbindung mit dem

Fräulein Eleonore von Unruh , 2ten Tochter des Herrn Csmmerherrn von Unruh auf
Zirmlin , meldet seine « Verwandten , Freunden uud Bekannten ergebenst^ Der Regierungs - Rath v . Colomb in Kalisch.

2 . Ich Endes Unterzeichnete Trientje Sebastians Kretzmer , Tochter des
Sebastian Arnold Kretzmer , mache hiedurch sowohl meinen Freunden und Verwand¬
ten , als auch dem ganzen Publico bekannt , daß ich durch eine Sentenz der Hoch-
preißl . Regierung Hieselbst für die rechtmäßige Ehefrau des Schiffers Remmer Stten

auf dem Großen - Fehn rechtskräftig erkläret worden bin.
Jherings - Fehn , den 27 . Novunber 1802.

Trientje Sebastians Kretzmer.

Verlobungs - Anzeige.

i . Wir zeigen unser « beyderseitigen Verwandten und Bekannten unsere
Verlobung und künftig zu vollziehende eheliche Verbindung hiemit an , und empfehlen
uns ihrer ferner » Freundschaft.

Burich , den 9 . December i8or . I . H . Voges . I . S . Meyer.
Ge-



IÄ6?

G « b rr r ch s - « z e i g e n.
I . Nseclen Normen xvlsr6 mz -n Vrouvv van een vel ^elLnapesev , 6o§stoosten ^ oon , ^ elu ^li -Z verloK ; maaics r-Es auchchienäen en Lekenäeuchier stvorbskenö.

2 . Red beestt «len Nsere bebaaAt , m ^ ne Teer bemincle NAtFsnoot , voorsposäiF vsn een velAeic ! ,spen6 Oo ^ cer ts verlosten , liest uvelke liier meelle anVrlenllsn en kelrsnrlen bslrenst maske.

Z . Gestern um zZ Uhr Abends würbe meine Frau von einem gesundenMädchen glücklich entbunden , welches .meinen entfernten Freunden und Verwandtenergebenst bekannt mache.
Norden am 7 . Deoember i -8sL . E . R . Hrilmann.

4 . Meine Frau wurde gestern Abend von zwey Mädchen glücklichentbun¬den , welches meinen Verwandten und Freunden hirmit bekannt mache.Esens , den,9 . December 1822 . Dirck M '
chsm Rencken.

H l . Noch langen Heiden starb beute meine gute Schwester Trimtje Harmsim Listen Jahre ihres Alters an der Auszehrung . Beynahe is Jahre in Emden und2r Jahre Hieselbst , führten wir liebevoll und in seltener Einigkeit unsere Haushaltunggemeinschaftlich , um desto empfindlicher iß für mich die Trennung , die auch meinebeyde andere Schwestern beweinen . Von diese mit beauftraget , mache ich allen An¬verwandten und Freunden diesen großen Verlust mit gerührtem Herzen hienut bekannt.
^ Reustadt - Gödens , den AS. Nov . 1822 . Margretha Harms.^ i 2 . Der iste dieses Monats war für mich ein Tag der innigsten WehmuthMd des bittersten Schmerzes . Meine liebe mir unvergeßliche Frau Elisabeth , ge-bshrnr WillmS , mir welcher ich beynahe Z2 Jahre die zufriedenste Ehe führte , starbin einem Alter von 61 Jahren an den Folgen einer auszehrenden Krankheit , für michund meine von 8 Kindern noch übrig gebliebene einzige Tochter gar zu früh.Immer zufrieden mit den Fügungen des Höchsten , ertrug sie ihre Leidenw !t anhaltender Geduld , und ihr Uebergang ins bessere Leben war wie ein sanfterSchlaf . — Traurend stehen wir am Sarge der Vollendeten und weinen — denn siewar eine liebevolle , getreue Gehülsin , eine zärtliche Mutter und Großmutter . Nurbieß kann unfern Schmerz mildern , daß wir mit Grunde hoffen dürfen , daß ihr letz¬ter Augenblick ist Friede gewesen.

Meinen hochgeschätzten Gönnern , Verwandten und Freunden , mache ichdiesen schmerzlichen Verlust hiedurch gehorsamste und ergebenst bekannt , und bin vonder Lheilnahme auch ohne schriftliche Beyleids - -Bezeugung versichert.

Verborg , «len sy . November 1802. cklarm,11 . Feenllers.

Lmcisn , äsn Z- Dsesmber 1802- Wilhelm

T s d e s f « t f

Carolinen - Syhl , den 6 . Der . 1822. I . Cordes.
( Rv . 52 . R r r r r x ^ r r . )



Z . Am Ztemdieses Monats , Abends um ri Uhr, starb mein geliebter
Ehemann , der Gastwirth Jacob Luppen Schröder , im Zysten Jahre seines Alters,
da ich beynahe iz Jahre mit ihm in eine sehr vergnügte Ehe geleitet habe.

Meiner Schuldigkeit gemäß habe ich nicht unterlassen können , diesen für
mich und meinen Kindern sy großen Verlust seinen und meinen Gönnern, Verwandten
und guten Freunden, unter Verkittung der Veyleids - Bezeugungen , htemit ergebenst
cmzuzeigen.

Emden, den 7. Der. 1802. . Die Witlwe und Kinder des Verstorbenen.
Lotterie - Sachen.

i ' Bey Ziehung der zten Elaste i7ker Königs. Berliner Elasten - Lotterie sind
i» unserm Hauptcomtoirr folgende Nummern mit Gewinnen Hera,isgrkommen , als r
No . 21951 und 3806z , jede mit 20s Rthlr . No . 38066 , 89 und 65379 , jede mit
ivo Rthlr . No . 21922 , 24 , ZZ , 67 , 89 , 38c>ir , 34, 64 , 65326 und z8, jede
mit 50 Rthlr . Die übrigen haben alle 15 Rthlr . gewonnen . Dir Gewinne werden
gleich bey demjenigen , wo der Einsatz geschehen , ausbezahlt. Loose zur ersten ClaKr
röter Lotterie sind bcy uns zu haben , nebst Plane gratis.

Aurich , den 7. Decembrr 2802 . F
'eiblMann .L Siemon Sessels,

Königlich - Preusfische Lotterie » Einnehmer.
2. Bey der am 6ten November angefangenen und nnnmrhro beendigten Zie¬

hung zter Elaste i7ter Classsn - Lotterie , fielen jn nufer Elasten - Lotterie - Einnahme-
Comtoir folgende Gewinne, als : auf No . 53213 u zov Rthlr . No. 34984 ä zooRthlr.
No . 61162 ü 2oo Rthlr . No . 5310 L ioo Rthlr . No. 5326 L rvo Rrhlr. No. 537^
ü looRthlr . No. 34945 ü 120 Rthlr . No . 61167 ü ivv Rthlr . No . 61169 ä iooRthlr.
Ns . 6l 172 ä 100 Rthlr . No. 5361 3 50 Rthlr . No. 5380 ä 50 Rthlr . No . 34947
ä 52 Rthlr . No. 34962 ä 50 Rthlr . No . 3499b ä 50 Rthlr . Ro . 6nor s LoRthlr.
No . 61197 -1 50 Rthlr . Die übrigen Loose haben rin jedes 15 Rthlr . gewonurn . Jur
isten Elaste iztcn Lotterie , deren Ziehung auf den 27. dieses Jahres festgesetztwor»
den , sind wiederum ganze , halbe und Viertel - Loose bey uns täglich zu haben. Spiel-
Instize , welche sich an uns zu addresstren belieben , können der reellsten und prompte¬
sten Bedienung versichert seyn.

Gebrüder Reicher ä Leer.
Z. Bcy Ziehung der ztrn Elaste i7ter Berliner Elasten - Lotterie fielen m

mein Hauptcomtsrr folgende Gewinne, als : No . 38381 ». 62010, jede mit 100sRthlr.
No . 38329 , 38373 ». 38374 , jede mit 102 Rthlr . No. 3833^ «. 62042 , jede mit
zv Rthlr . Dir übrigen Loose haben ein jedes 15 Rthlr . gewonnen. Die Gewinne
werden sogleich bey demjenigen , wo der Einsatz geschehen ist , anödezahlt . Lovst znr
iften Elaste i8ter Lotterie sind bey mir zu haben.

Wittmuud , den 7. Decembsr 1802 . Joseph Moses,
Königsi Preust. Zahlen- und Elasten - Lotterie - Einnehmre.-

4 .
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- . - ^ L " C !offe der r ^ en Berliner Massen - Lol lene sind in meinemEomtocr folgende Gewinne gefallen als : No . 5301z ü 50° R - Hlr. No . 53037und 53046 , r-d- a ioa Mhlr . und No . 53058 ä 50 Rthlr . Die übrige » «- ose ha.Len nn jedes 15 R hlr . gewonnen D -e Gewinne werden gleich, wo der Einsatz ge¬schehen , arrsbezahlt . Looze zur istcn Classe - Ster Lotterie sind dry mir zu haben , de?rer, Zrrhung auf den 27 . dieses festgesetzt ist» " s ^Emden , den 7. Desember 1802 . Jacob Levmann
KbntgUch- Preüfsischer Lotterie - Smuchmer,Drsdr - Zleisch - und Brer - Taxe der Gradl Lserrs , für den NtonaLDcccmber igss.Sin grob Rocken Brodt zu yf Pfmd

n «rmSin fein Weihe » Drodt shae Corintru zs 6 koch — — ,
^ *Ei » fein Weitzen Brsdk mit Coriutrs zu 5Z Loch — - »Siv fein Brsdt von halb Meitze » und Rocken Mehl ohne Sor . ru LL LoK rSill still Brsdl VZU halb Rocken und Wcitzrv Mkh ! mit Tor . zu 6 Lstd

^ ^
Ein sein Rocken Brodt ohne Connke« zu 7Z koth _ ^
Sill fein Rocken Grodr mit Eoriuteu zu öL Loch — ___Dü § übrigeWeihen^ und Rocken -»Drost m tleirrerm oder LtästerWFormat nach Proportion obiger TtW.L »< Pfund vsm besten Rindfleisch - ,der mulera Sorte

der geringßev — ^ >—Vst Pftrsd vom besten Kalvflrisch -der 2k « Dorre
der genässten Sorte —DasPfund vom besten Schalst- oder Lammfleischmitte! Sorte

von der geringsten Sorte —Dsi Pfund Schweineflersch

r
r
r

4Z
3s
6Z
4-r

iz
Îs

3
2Z
10

3 Zichlr. ftdr

r

Sie Tonne vom besten Zier - - —der Krug davon m der Schenke
ausser der SchenkeMe Tonne vom mitte! Bbr — —der Krug davso in der Schenke

ausser der Schenke —
A nmeeksns.

Wegen des am 25. Decrmber c. rinfallenden Weihnachts - Festes wirdbss Wochenblatt von No . 52 . mn einige Tage früher wie gewöhnlich dem Druckübergeben , daher » alle einzusendendr Irrfereruls spätestens am 22. December ab¬gegeben styn müssen. Auf gleiche Weife wird es such die darauf folgende WocheMM . r . wegen des Nevfahrs - Festes grhaltrn»Alttich.
Geyr ?',
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